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Sperrung Berlin – Hamburg
So kommen Reisende während der 

Generalsanierung trotzdem ans Ziel.

Reparaturteam auf Tour
28 Handwerker:innen kümmern sich  

um die Instandhaltung der S-Bahnhöfe.

Der VBB-Chef im Interview
Christoph Heuing spricht über die 

Herausforderungen im Verbundgebiet.
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C the Unseen“ lautet das Motto unter dem sich die 
sächsische Industriestadt Chemnitz als Kultur­
hauptstadt 2025 präsentiert. Der Schweinwerfer  

liegt auf bislang Ungesehenem und Unentdecktem. Wer das 
hochkarätige und vielfältige Programm erleben möchte, 
kommt dank neuer Direktverbindungen an Sommer­

wochenenden schnell von der Bundes- in die Kulturhaupt­
stadt: samstags und sonntags ab Berlin um 8.42 Uhr 
nonstop nach Chemnitz und nachmittags um 17.08 Uhr  
ab Chemnitz zurück nach Berlin – in attraktiver Fahrzeit 
von rund 2 Stunden 10 Minuten. 
chemnitz2025.de

Gegaffe, Gerede, Geseufze 

IC-Direktverbindung in die Kulturhauptstadt Chemnitz

aus dem inhalt

Warum die Türtöne der S-Bahn hilfreich sind
Im Interview erklärt Stan, Fahrgast und Mitglied des 
Kundenbeirats der S-Bahn Berlin, wie die Türgeräusche 
der Baureihe 483/484 mehr Barrierefreiheit schaffen
....................................................................... Seite 5

Doppeljubiläum und Neugründung in Velten
Der Museumsstandort bekommt Zuwachs: Zum Ofen- 
und Keramikmuseum und dem Hedwig Bollhagen  
Museum gesellt sich bald ein Schornsteinfegermuseum.
.......................................................... Seite 16 und 32

Baumaßnahmen und Fahrplanänderungen
In den kommenden Wochen finden auf den Bahnstre-
cken in Berlin und Brandenburg Baumaßnahmen statt.
Fahrgäste müssen mit Einschränkungen rechnen.
.................................................................ab Seite 20

Abkühlung gefällig? Hier geht‘s lang
Diese punkt 3-Tipps mit Badestellen für heiße Tage in 
Berlin und Brandenburg sorgen für Erfrischung. Natür-
lich sind alle mit dem ÖPNV zu erreichen.
......................................................................Seite 30

bahnlektüre

Was für eine Liebesgeschichte! Es ist 
das Paris des 18. Jahrhundert, wo sich 
allmählich die Aufklärung bahnbricht, 
in dem sich eine junge Frau aufmacht, 
der beste Anatom der Stadt zu werden 
(und es schafft). Und als wäre das  
nicht schon unerhört genug in dieser 
Männerwelt, verliebt sich die „Leichen­
schnipplerin“ Marie auch noch in diese 
andere Frau: „Madelaine Basseporte 
war eine hochgewachsene Schönheit, von einer solchen 
Gattung und Art, dass sie Gegaffe, Gerede, Geseufze auf  
sich zog und im schlimmsten Fall auch Gedichte.“ Diesen 
Witz und die stilvolle Sprache verdanken wir der Autorin 
Christine Wunnicke, die hiermit beweist, dass biografisch-
inspirierte Historienromane auch in unter 200 Seiten 
bestens funktionieren.

Info
Christine Wunnicke, „Wachs“, Verlag: Berenberg, 2025,  

192 Seiten, 24 €

Foto: Lionel Kreglinger 

Foto: Ernesto Uhlmann

https://chemnitz2025.de/
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Spannende Jobchancen  
entdecken
Hier ist das Recruiting-Team der S-Bahn unterwegs

Für einen zuverlässigen und  
stabilen S-Bahnbetrieb sind zahl- 

reiche Mitarbeiter:innen in ganz unter- 
schiedlichen Berufen das A und O.  
Um für den Einstieg ins Unternehmen 
zu werben, fährt das Recruiting-Team 
der S-Bahn Berlin auch im Juli wieder 
mit dem Promotion-Fahrzeug dorthin, 
wo Menschen zusammenkommen: 

y	am 12. und 13. Juli zum Lollapalooza-
Festival am S-Bf Olympiastadion 

	 lollapaloozade.com
	 Anfahrt: S-Bf Olympiastadion (derzeit nicht 

barrierefrei)      

y	am 19. und 20. Juli jeweils ab 11 Uhr 
zum Lesbisch-schwulen Stadtfest 	
in der Motzstraße, Nähe Hausnum-
mer 13

	 stadtfest.berlin
	 Anfahrt: U-Bf Nollendorfplatz     

 

An Bord ist unter anderem ein 
vollwertiger und professioneller 
Fahrsimulator mit Originalsoftware, 

wie er auch in der Ausbildung und  
bei betrieblichen Schulungen Verwen-
dung findet. Dort können sich 
Interessierte selbst ans Steuer einer 
S-Bahn setzen und von den 
Recruiter:innen, die ausgebildete 
Triebfahrzeugführer:innen sind, einen 
authentischen Eindruck von diesem 
Beruf gewinnen. 

Auch Infos zu weiteren Berufs
bildern, den verschiedenen Einstiegs-
möglichkeiten und der S-Bahn als 
Arbeitgeberin gibt es dort.

Info
sbahn.berlin/jobs

Dutzende Bäume  
auf den Gleisen
Heftige Unwetter: S-Bahnverkehr musste eingestellt werden

In Berlin sind bei kurzen, aber 
heftigen Unwettern am 23. und 

26. Juni innerhalb weniger Minuten 
zahlreiche Bäume und große Äste auf 
die Bahngleise gefallen. Daher haben 
die Leitstelle der S-Bahn Berlin und 
die für das S-Bahnnetz zuständige 
Betriebszentrale der DB InfraGO kurz-
fristig entschieden, den S-Bahnver-
kehr vorübergehend einzustellen. 
Dies diente der Sicherheit von Fahr-
gästen und Mitarbeitenden, und sollte 

verhindern, dass mit Fahrgästen 
besetzte Züge auf freier Strecke zum 
Stehen kommen. Dennoch waren an 
beiden Tagen auch Züge mit Fahrgäs-
ten betroffen. Glücklicherweise wurde 
niemand verletzt. Nach der Beräu-
mung und Erkundung der Strecken 
konnte die S-Bahn den Verkehr Schritt 
für Schritt wieder aufnehmen. 

Die Einsatzkräfte haben nach beiden 
Unwettern mehrere Dutzend Bäume 
aus dem Gleisbereich entfernen 
müssen. Allein auf dem Abschnitt 
zwischen Waidmannslust und Tegel 
waren es am 26. Juni 37 Bäume. 
Insgesamt knapp 30 Fahrzeuge 
mussten nach den beiden Unwettern 
in den Werkstätten der S-Bahn Berlin 
untersucht und teilweise repariert 
werden, nachdem sie gegen Bäume 
gefahren waren.

Foto: André Groth

Foto: S-Bahn Berlin / Andreas Kühn

Unterwegs  
mit Respekt
Der Juli strahlt wie jedes Jahr 	
in bunten Farben – es ist Pride 
Month! Gerade in dieser Zeit 
erinnern uns die Regenbogen
fahnen daran, dass queere 
Menschen noch immer für Sicht
barkeit, Respekt und gleiche 
Rechte kämpfen.

Auch in Bus und Bahn begegnen 
sich täglich unzählige Menschen 
mit unterschiedlichen Geschichten, 
Sprachen und Identitäten. Dieser 
Raum soll für alle sicher sein – 
nicht nur im Pride Month, sondern 
an jedem Tag. Genau hier setzt 	
die VBB-Haltungskampagne an: 
Haltung bedeutet, aufzustehen, 
wenn andere wegsehen. Zivil
courage zu zeigen, wenn Menschen 
ungerecht behandelt oder aus
gegrenzt werden. Haltung endet 
nicht an der Haltestelle, wenn 	
wir aussteigen.

Wie einfach man zu einem besse-
ren Miteinander beitragen kann, 
zeigt der VBB aktuell auf den 
Sozialen Netzwerken. Aber auch 
bei den Verkehrsunternehmen 	
im VBB gibt es Plakate, Anzeigen, 
Radiospots und Videos zum 	
Thema – Augen auf!

Mehr News vom #VBB:
Website: vbb.de
Instagram: @verkehrsverbund_bb 
Facebook: @vbbapp
LinkedIn/Xing: VBB
Digitales Magazin: impuls.vbb.de

Foto: VBB

https://www.lollapaloozade.com/
https://stadtfest.berlin/de/index.html
https://sbahn.berlin/das-unternehmen/als-arbeitgeberin/
https://www.vbb.de/
https://www.instagram.com/verkehrsverbund_bb/?hl=de
https://www.facebook.com/vbbapp/
https://impuls.vbb.de/
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„Gute Zusammenarbeit ist wichtig“
Interview mit dem neuen VBB-Geschäftsführer Christoph Heuing

Seit Mai 2025 ist Christoph 
Heuing neuer Geschäftsführer 

des Verkehrsverbundes Berlin-
Brandenburg (VBB). Der 43-jährige 
Diplom-Geograf bringt als langjähri-
ger Geschäftsführer des Verkehrsver-
bundes Mittelthüringen tiefgehende 
Verbund- und ÖPNV-Erfahrung mit. 
Im Interview mit der punkt3 spricht  
er über seine neue Aufgabe und 
aktuelle Herausforderungen im 
Verbundgebiet.

Herr Heuing, wie wurden sie 
aufgenommen im VBB?

Meine ersten Eindrücke sind 
durchweg positiv. Überall in Berlin 
und Brandenburg und im VBB-Team 
arbeiten viele engagierte Kolleginnen 
und Kollegen, die sich mit großer 
Motivation für den öffentlichen 
Nahverkehr in Berlin und Branden-
burg einsetzen. Und trotz schwieriger 
Umstände derzeit, wie knappe Kassen, 
umfangreiche Bauarbeiten, fehlende 
Fachkräfte etc., bin ich zuversichtlich, 
dass wir ein stabiles und zuverlässiges 
Angebot schaffen. Der VBB hat in den 
vergangenen 26 Jahren immer wieder 
gezeigt, dass er auch für komplexe 
Herausforderungen gute Lösungen 
findet.

Was haben die Menschen in Berlin 
und Brandenburg eigentlich vom 
VBB?

Der Verbund verbindet in erster 
Linie. Das fängt bei den Tickets an:  
In allen Bussen und Bahnen gilt 
gleichermaßen der VBB-Tarif. Diesen 
entwickeln wir stetig weiter – gemein-
sam mit den Verkehrsunternehmen, 
den Ländern Berlin und Brandenburg, 
den Brandenburger Landkreisen und 
kreisfreien Städten. Der einheitliche 
Tarif macht es für die Fahrgäste 
einfach und unkompliziert beim 
Ticketkauf. Darüber hinaus kümmern 
wir uns auch um abgestimmte 
Umstiege zwischen U-Bahn, S-Bahn, 
Bus und Tram, gemeinsame Fahrgast-
informationen, um die Bestellungen 
im S- und Regionalbahnverkehr und 
vieles mehr. Kurz: Wir sorgen dafür, 
dass der ÖPNV als Einheit funktio-
niert. Immerhin gibt es insgesamt 
36 verschiedene Verkehrsunterneh-

men in Berlin und Brandenburg, die 
täglich ihre Leistungen erbringen.  
Da ist eine gute Zusammenarbeit mit 
allen besonders wichtig und ich freue 
mich, dass ich hier eine sehr professio-
nelle, konstruktive Arbeitsatmosphä-
re vorgefunden habe. Das ist eine 
solide Basis, auf der wir vieles 
gemeinsam in Gang bringen können.

Mit der Generalsanierung der Strecke 
Berlin–Hamburg steht ab August 
2025 ein Mammutprojekt an. Neun 
Monate lang fahren keine Züge auf 
dieser Strecke, viele Pendler:innen 
werden betroffen sein. Was haben 
die Fahrgäste auf der Strecke zu 
befürchten?

Die Baumaßnahmen werden seit 
Monaten von der DB InfraGo geplant. 
Für die Region Berlin und Branden-
burg ergeben sich durch die Sperrun-
gen umfangreiche Änderungen auf der 
Hamburger Bahn und darüber hinaus 
auch abschnittsweise bei den darauf 
zulaufenden Linien.

Ein Ersatzverkehr dieser Größen-
ordnung wurde in Deutschland bisher 
noch nicht umgesetzt und es ist auch 

klar, dass kein Bus einen Zug vollstän-
dig ersetzen kann. Die Fahrtzeiten 
werden sich verlängern, für die 
Fahrgäste wird der Alltag schwieriger. 
Es wird für alle Beteiligten ein echter 
Stresstest. Es führt aber kein Weg 
daran vorbei. Wir sind vorbereitet: 
Wichtig ist, dass wir den SEV sehr 
genau beobachten und dort nachsteu-
ern, wo es nötig und möglich ist. Ich 
selbst werde den Schienenersatzver-
kehr auch persönlich testen.

Die Dresdner Bahn wird zum Fahr-
planwechsel im Dezember nach  
drei Jahrzehnten endlich in Betrieb 
genommen. Was bedeutet das  
für die Fahrgäste und ihren Weg  
zum Flughafen BER?

Die geplante Anbindung des 
Flughafens BER ist deutlich umfas-
sender als oft öffentlich dargestellt. 
Die bisherige FEX-Strecke über 
Gesundbrunnen ist eine vorüberge-
hende Zwischenlösung, da die direkte 
Verbindung über die Dresdner Bahn 
noch nicht zur Verfügung stand.

Mit der Inbetriebnahme der 
Dresdner Bahn steht ab Dezember 

Foto: VBB – Hoffotografen
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2025 endlich die schnelle, direkte 
Streckenführung vom Berliner 
Hauptbahnhof über Potsdamer Platz 
und Südkreuz zum Flughafen BER zur 
Verfügung. Dadurch kann die Fahrzeit 
ab Berlin Hauptbahnhof zum Flug­
hafen BER von heute 39 Minuten auf 
etwa 23 Minuten nahezu halbiert 
werden. Vom Potsdamer Platz werden 
sogar nur etwa 19 Minuten benötigt 
und ab Südkreuz bloß noch 14 Minu­
ten. Dank der zusätzlichen Strecken­
kapazität kann auch ein 15-Minuten-
Takt beim FEX angeboten werden. 
Durch die Verknüpfung mit der 
Ringbahn am Südkreuz, der Nord-Süd-
S-Bahn am Potsdamer Platz und mit 
der Stadtbahn sowie den Regional- und 
Fernzügen am Hauptbahnhof entste­
hen insgesamt sehr attraktive 
Verbindungen zum BER.

Auch der Norden und Osten Berlins 
bleiben gut angebunden: Die Linien 
RB24 und RB32 fahren künftig direkt 
vom Flughafen bis nach Hohenschön­
hausen, Lichtenberg, Ostkreuz und 
Schöneweide. Für Fahrgäste, die 
bereits heute mit S1, S2, S25 oder S26 
zum Gesundbrunnen fahren, ergeben 
sich keine Änderungen der Fahrzeit, 
lediglich der Umstieg verlagert sich 
von Gesundbrunnen zum Potsdamer 
Platz. Erwähnenswert ist auch, dass 
anstelle der S45 neu die S85 zum 
Flughafen BER fahren wird und somit 
auch Direktverbindungen von 
Frohnau bzw. Pankow über Bornhol­
mer Straße, Schönhauser Allee, 
Ostkreuz eingerichtet werden.

Für die meisten Berlinerinnen und 
Berliner und auch für die anreisenden 
Gäste wird die Verbindung zum 
Flughafen BER also schneller oder 
zumindest genau so schnell wie heute 
sein.

Fahren Sie selbst auch mit dem 
öffentlichen Nahverkehr?

Ich besitze kein Auto und halte  
das in Berlin auch nicht für nötig,  
alles ist aus meiner Sicht gut mit Bus 
und Bahn erreichbar. Auch wenn  
nicht alles immer reibungslos läuft, 
schätze ich unser vielfältiges Angebot 
sehr. Am liebsten aber nehme ich  
das Fahrrad.

Türgeräusche helfen  
bei der Orientierung
Moderne S-Bahntechnik schafft mehr Barrierefreiheit

In den Türen der S-Bahn- 
Baureihe 483/484 steckt viel 

sensible Technik, die das Ein- und 
Aussteigen möglichst sicher und 
barrierefrei macht. Neue, durch 
europäische Richtlinien vorgeschrie­
bene Türgeräusche und LEDs beim 
Öffnen und Schließen erleichtern 
sehbehinderten Fahrgästen das 
Auffinden der Türen und sorgen dafür, 
dass bei der Abfahrt niemand in der 
Lichtschranke steht. 
Wie macht sich die 
Technik im Alltag? Das 
hat punkt 3 Fahrgast 
und Kundenbeiratsmit­
glied Stan gefragt, der 
wegen seiner Sehbehin­
derung besonders auf 
die neuen Türgeräusche 
angewiesen ist.

Wie finden Sie  
die Einstiegs- und 
Auffindetöne an  
den Türen der neusten  
S-Bahn-Baureihe?

Stan: Da ich blind bin, finde ich sie 
sehr nützlich. Sie helfen mir bei der 
Orientierung. Ich finde die Türen so 
schneller und steige richtig ein – das 
macht mich auf jeden Fall sicherer.

Das Signal beim Schließen der 
Türen hat einen anderen Rhythmus. 
Warum ist das für Sie so hilfreich?

Stan: Das ist ja nicht nur für  
uns als Blinde wichtig, sondern 
generell, um darauf hinzuweisen:  

Die Tür schließt jetzt. Zusätzlich zu 
den optischen Signalen. 

Bei der Baureihe 481 ist das  
akustische Signal der Dreiklang. 
Wie finden Sie den?

Stan: Der ist natürlich schon sehr 
ikonisch, weil er vor langer Zeit 
entstanden ist – und deshalb eine 
besondere Bedeutung hat. Aber der 
Dreiklang ist insofern ein Nachteil,  

als dass manchmal  
an den Wagen die 
Außenlautsprecher 
und die Ansagen 
ausfallen. Und dann 
hört man diesen Klang 
eben nicht. Wenn  
man Pech hat, hört 
man nur die Tür, die 
sich schließt. Bei  
den Türsignalen der 
Baureihe 483/484  
ist es jetzt so, dass  
jede Tür piept.

Würden Sie sagen, dass die  
neuen Töne eine Weiterentwick-
lung des Dreiklangs sind?

Stan: Ein bisschen schon, ja.  
Denn wenn man genau hinhört, dann 
erkennt man, dass die ersten Töne  
bei Türfreigabe etwa eine Oktave 
höher sind als der alte Dreiklang.  
Das ist schon eine kleine Referenz 
dazu. Auch wenn es durch eine 
EU-Norm festgelegt wurde: Wenn man 
als Insider darauf achtet, fällt eine 
Ähnlichkeit auf. 

Foto: André Groth

Foto: S-Bahn Berlin

Fahrgast und  

Kundenbeiratsmitglied Stan
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Kundenbeirat: Bewerbungsfrist endet bald
Gremium der S-Bahn Berlin sucht neue Mitglieder – Neuwahl alle drei Jahre

Wer Lust hat, die S-Bahn Berlin 
aus Sicht der Kund:innen zu 

beraten, kann sich noch bis zum 
31. Juli für eine ehrenamtliche 
Mitgliedschaft im Kundenbeirat des 
Unternehmens bewerben. Unter 
sbahn.berlin/kundenbeirat geht das 
online schnell und unkompliziert.

Im besten Fall sollen in dem Gremium 
Menschen jeden Alters und unter-
schiedlicher Berufsstände vertreten 
sein – darunter auch Studierende, Men-
schen mit Behinderung sowie Rent
ner:innen. So will man sicherstellen, 
dass der Kundenbeirat ein möglichst 
repräsentatives Bild der Kund:innen 

abbildet. Bei der diesjährigen Bewer-
bungsphase besonders angesprochen 
fühlen dürfen sich Frauen und jüngere 
Menschen. Von ihnen waren zuletzt 
nur wenige unter den Mitgliedern. 

Der Beirat trifft sich vier Mal pro 
Jahr zu größeren Sitzungen, die abends 
stattfinden und etwa zweieinhalb 
Stunden dauern. Außerdem sollte man 
sich als Mitglied in mindestens einer 
der vier Arbeitsgruppen einbringen: 
AG Fahrgastinformation, AG Sicher-
heit und Sauberkeit, AG Angebots
planung/Anschlüsse, AG Tarife. 

Der S-Bahn-Kundenbeirat zu Gast in der Betriebszentrale S-Bahn in Halensee
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Wer also Lust auf den Austausch 
mit anderen Fahrgästen hat, mit 
Engagement Dinge verbessern will 
und noch dazu kommunikativ ist, 
schickt jetzt unter sbahn.berlin/ 
kundenbeirat eine Bewerbung ab.

Fußball gucken in geselliger Runde
Public Viewing in Berlin: Hier wird die EM der Frauen übertragen

Sommerzeit ist Public-Viewing-
Zeit! Aktuell wird in der 
Schweiz die Fußball-Europa-

meisterschaft der Frauen ausge
tragen. Wer die Spiele auf großer 
Leinwand und in geselliger Runde 
anschauen will, hat in Berlin 
verschiedene Möglichkeiten:

Naumanns Biergarten
Der Naumann-Park ist ein 60.000 
Quadratmeter großer Gewerbekom-
plex am Südkreuz. Zur EM gehts rund: 
Hier werden die Spiele auf großer 
LED-Leinwand übertragen.

naumanns.berlin
Wilhelm-Kabus-Str. 36
10829 Berlin

Bf Berlin Südkreuz  
      

      

Baergarten
Fußball in historischer Brauereikulis-
se: Im Baergarten, dem Biergarten des 
Revier Südost, kann man die letzten 
packenden Spiele auf Großbildlein-
wand erleben. Gezeigt werden beide 

Halbfinals am 22. und 23. Juli sowie 
das Finale am 27. Juli.

reviersuedost.de/baergarten
Schnellerstraße 137
12439 Berlin

S-Bf Baumschulenweg 
     

Sommergarten Filmtheater
Unter schattenspendenden Linden 
kann im gemütlichen Sommergarten 
am Filmtheater am Friedrichshain 
Fußball geschaut werden. Während 
der EM der Frauen werden hier alle 
Spiele ab 21 Uhr auf einer großen 
Leinwand gezeigt. Dazu gibt es 
Brlo-Bier vom Fass und Sandwiches 
mit Brot von Beumer & Lutum.

yorck.de/sommergarten
Bötzowstraße 1-5
10407 Berlin

S-Bf Greifswalder Straße  
   

Foto: Naumanns

https://sbahn.berlin/s-bahn-welt/unser-beirat-fuer-kundinnen/
https://sbahn.berlin/s-bahn-welt/unser-beirat-fuer-kundinnen/
https://sbahn.berlin/s-bahn-welt/unser-beirat-fuer-kundinnen/
https://www.naumanns.berlin/
https://www.reviersuedost.de/baergarten
https://www.yorck.de/sommergarten
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Mit Klasse unterwegs durch den Sommer
DB Regio Nordost verlost tolle Gruppenausflüge für die Ferien

Bald sind Sommerferien. Endlich 
frei. Viele Kinder- und Jugend

freizeiteinrichtungen bieten im Juli 
und August ein abwechslungsreiches 
Sommerprogramm. Solche Aktivitä-
ten bereichern die Sommerferien und 
bieten eine Menge Spaß, Abenteuer 
und unvergessliche Erinnerungen. 
Für die Verantwortlichen dieser 
Einrichtungen ist es aber natürlich 
eine Menge Arbeit, jedes Jahr aufs 
Neue ein spannendes und abwechs-
lungsreiches Ferienprogramm auf die 
Beine zu stellen.

Tipps und Hintergrundinforma
tionen zu passenden Ausflugszielen 
gerade auch für die Ferienzeit gibt  
es auf dem von DB Regio initiierten 
Programm „Klasse unterwegs“.   
Auf bahn.de/klasseunterwegs  
gibt es schnell und übersichtlich  
alle praktischen Informationen zum 
Angebot vor Ort und zur Anreise mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln. Die 
Datenbank enthält über 300 außer-
schulische Lernangebote, die üblicher-
weise von Schulklassen während der 
Schulzeit zur Ergänzung des Unter-
richts im Klassenzimmer genutzt 
werden. Einige der Angebote eignen 
sich allerdings auch hervorragend  
für erlebnisreiche Ausflüge in den 
Sommerferien. 

Online bewerben und  
kostenfrei fahren

Und jetzt heißt es aufgepasst:  
Zehn solcher Ausflüge können die 
entsprechenden Einrichtungen und 
Anbieter:innen von Ferienprogram-
men in Berlin, Brandenburg und 
Mecklenburg-Vorpommern ab sofort 
gewinnen. Die gesamte Gruppe  
mit bis zu 30 Personen erhält von 
DB Regio für die Hin- und Rückfahrt 
zum ausgewählten Ziel kostenfrei 
Gutscheine für die entsprechenden 
Brandenburg-Berlin-Tickets.  
Und das Programm vor Ort wird  
von den Anbieter:innen für die 
Gewinner:innen ebenfalls kostenfrei 
zur Verfügung gestellt.

Auf bahn.de/klasseunterwegs 
sind die entsprechenden Ausflugsziele 
dieses Sommerferienangebots auf der 
Startseite leicht zu finden. Wer sich 
gleich online bewirbt, hat auch die 

besten Chancen, zu den Gewinner:in
nen zu zählen. Mitten in Berlin bei- 
spielsweise wird für die Altersgruppe 
ab zwölf Jahren eine School-Rallye 
zum spannenden Thema „Flucht und 
Spionage“ angeboten. Die jungen 
Leute machen sich in kleinen Gruppen 
auf den Weg, um anhand von ver-
schlüsselten Informationen einen 
Fluchttunnel zu finden. Hierzu nutzen 
sie auf dem eigenen Smartphone eine 
digitale App mit entsprechendem 
Zugangscode und werden so Schritt 
für Schritt zum Ziel geleitet.

Aus der Stadt hinaus  
aufs Land fahren

Auch für Kinder- und Jugendgrup-
pen, die gerne in den Ferien einmal 
bewusst aus der Stadt hinaus aufs 
Land fahren wollen, gibt es im 
Rahmen der Gewinnaktion auf 
bahn.de/klasseunterwegs tolle 
Angebote. In Neustrelitz beispiels
weise lockt der dortige Zoo mit einem 
erlebnisreichen Ferientag. In diesem 
weitläufigen Tierpark gehen die 
Kinder und Jugendlichen auf eine 
Rallye, um gemeinsam mit den 
Tierpfleger:innen alle Fragen zu 
beantworten: Können Stachelschwei-
ne schießen? Wie schwer ist ein Pony? 
Warum müssen Emus duschen?

Auch der Tierpark Ueckermünde 
engagiert sich in diesem Sommer 
besonders für die Ausgestaltung von 

erlebnisreichen Ferientagen für 
Kinder- und Jugendgruppen. Hier 
können vor allem auch der Wald
bereich im Tierpark und die dort 
lebenden Tiere und Pflanzen erkundet 
werden. 

Und dann gibt’s für den Sommer 
natürlich auch noch jede Menge tolle 
Wanderungen. Viele Kinder und 
Jugendliche entdecken hierbei, dass  
es wirklich Spaß machen kann, aus 
eigener Kraft und auf zwei Beinen 
vergnügt durch die Natur zu streifen. 
In Prenzlau gibt’s für Kindergruppen 
einen Erlebniswanderweg mit span-
nenden Lernstationen und natürlich 
mit etlichen Superheld:innen gleich 
vor den Füßen. Wer ist im Wald für 
das Aufräumen zuständig? Die Amei-
sen! Sie können das 50-fache ihres 
eigenen Körpergewichts tragen. Die 
etwas Älteren können im National-
park Unteres Odertal einem Wildnis-
Erlebnispfad folgen und dabei echte 
Dschungelatmosphäre spüren. Und 
wer gerne über die sieben Berge wan-
dern möchte: So etwas gibt’s tatsäch-
lich auch hier bei uns im Nordosten, 
nämlich in Burg Stargard. Hier lockt 
eine abwechslungsreiche und durch-
aus auch sportliche Rundtour.

Info
Alle Ferienausflüge der Gewinnaktion sind  

auf bahn.de/klasseunterwegs mit 

Detailinformationen schnell zu finden. Und 

dort geht’s auch direkt zur Online-Bewerbung. 

Foto: iStock

https://www.klasseunterwegs.de/
https://www.klasseunterwegs.de/
https://www.klasseunterwegs.de/
https://www.klasseunterwegs.de/
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Von A wie Abfallbehälter  
bis Z wie Zaunbauen
Das Handwerker:innen-Team führt Reparaturen auf S-Bahnhöfen aus

Auf dem S-Bahnhof Zepernick 
reparieren Handwerker des 

Bereichs Instandhaltung Stationen 
der S-Bahn Berlin eine denkmalge-
schützte Bank aus Holz. Die Männer 
sind Teil eines Teams, das die 168 S-
Bahnhöfe instand hält – und die 
dazugehörenden Meldestellen für 
Triebfahrzeugführer:innen, Pausen-
räume, Keller, Elektroräume und 
Aufsichtsgebäude. Das Team kümmert 
sich u. a. um Sitzbänke und die 
Bahnhofsausstattung und beseitigt 
Glasschäden. 

Eine weitere wichtige Aufgabe des 
Teams ist es, Fahrgästen Informa
tionen zu Ersatzverkehr mit Bussen 
zur Verfügung zu stellen. Dafür 
werden Schilder ausgedruckt und an 
den jeweiligen Bahnhöfen 
angebracht. 

Jeden Tag  
neue Aufgaben

Der gelernte Tischler 
Özkan Selim schätzt die 
Vielfalt seiner Tätigkeit im 
Unternehmen. Enrico 
Kroll, gelernter Maler und 
Lackierer, mag es, dass es 
jeden Tag andere Aufgaben gibt. 
Derzeit besteht das Handwerker:innen-
Team des Bereichs Instandhaltung 

Stationen aus 27 Handwerkern und 
einer Handwerkerin. Wie umfassend 
das Aufgabengebiet der Mitarbeiten-

den ist, zeigen schon deren zahlreiche 
Kompetenzen: Neben Malern, 
Lackierern, Tischlern und Schlossern, 
sind außerdem Elektriker und 
Schweißer im Einsatz.

Teamleiter Marvin Schmalz erzählt 
von den Veränderungen, die es in 
jüngster Zeit zu meistern galt. Sie hin-
gen damit zusammen, dass die Hälfte 
der Angestellten in Rente ging oder 
intern wechselte. Trotz Fachkräfte
mangel gelang es, die Stellen nachzu-
besetzen und viele neue Mitarbeitende 
in die Abteilung zu holen. „Während 
unseres Verjüngungsprozesses ist hier 
viel passiert“, sagt Schmalz, der seit 
2020 bei der S-Bahn Berlin arbeitet 
und Konstruktionsmechaniker ist. 
„Lager, Sozialräume und Werkstatt 
wurden saniert, die Mitarbeitenden 
fühlen sich richtig wohl. Es macht 
ihnen Spaß, hier zu arbeiten.“

Enrico Kroll (l.) und Silvio Jesse bringen eine Metallblende an einem Kabelschacht an.

Fo
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Özkan Selim, Enrico Kroll und Silvio Jesse (v. l. n. r.) im Einsatz.

Das Handwerker-Team hat eine denkmalgeschützte Bank repariert.
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Jörg Schulze, gelernter Metallbauer 
Konstruktionsbau, ist im Handwer­
ker:innen-Team Gruppenführer.  
Er erläutert den typischen Ablauf 
eines Arbeitstages: „Wir treffen uns 
jeden Morgen im Werk Schöneweide. 

Es werden die Aufgaben des Tages 
verteilt, das nötige Werkzeug einge­
packt und Details besprochen. Dann 
fahren die Mitarbeitenden zu ihren 
Einsatzorten.“ | Dorit Linke

Jörg Schulze zeigt ein Schild für die Information bei Ersatzverkehr mit Bussen.

Teamleiter Marvin Schmalz am Einsatzwagen.

Aufgabenbereiche des Handwerker:innen-Teams

Instandhaltungsarbeiten an den 168 S-Bahnhöfen der S-Bahn Berlin,  
Meldestellen, Pausenräumen, Elektroräumen und Aufsichtsgebäuden 

Fahrgastinformation: Herstellen und Anbringen der Schilder zur Information 
der Fahrgäste bei Ersatzverkehr mit Bussen an den jeweiligen Bahnhöfen 

Qualitätsprogramm: Sanierung der Pausen- und Sozialräume 

Zukünftig Verkehrssicherungskontrolle: Prüfen von sicherheitsrelevanten 
Einrichtungen an den Bahnhöfen, Brandschutztüren oder Fenstern

ÖPNV-Aktionstage 
zum Schutz vor 
Taschendiebstahl

Wie schützt man sich am besten 
vor Taschendiebstahl und was ist 

zu tun, wenn man Zeuge oder Zeugin 
einer Straftat geworden ist? Beratung 
und Tipps geben die Netzwerkpart­
ner:innen Prävention im Öffentlichen 
Personennahverkehr (ÖPNV)  
vom 14. bis 25. Juli 2025 im Berliner 
Stadtgebiet. Die BVG, die Deutsche 
Bahn, die S-Bahn Berlin, die Bundes­
polizei und die Polizei Berlin informie­
ren Interessierte an folgenden 
Bahnhöfen jeweils von 12 bis 16 Uhr:

y	 14. Juli (Mo): 	Südkreuz

y	 15. Juli (Di): 	 Ostbahnhof

y	 24. Juli (Do): 	Gesundbrunnen

y	 25. Juli (Fr): 	 Spandau

Info
 berlin.de/polizei/aufgaben/ 
praevention/oepnv

Waffen- und  
Messerverbot im 
ÖPNV beschlossen

Der Berliner Senat hat in  
seiner jüngsten Sitzung ein 

umfassendes Waffen- und Messer­
verbot im öffentlichen Personen­
nahverkehr (ÖPNV) beschlossen.  
Die neue Rechtsverordnung gilt 
berlinweit für alle Verkehrsmittel  
und Einrichtungen des ÖPNV, also 
auch für Bahnhöfe. Öffentliche 
Verkehrsmittel brandenburgischer 
Verkehrsunternehmen unterliegen 
dem Verbot ebenfalls, soweit sie  
in Berlin verkehren. Die Rechts­
verordnung tritt voraussichtlich  
Mitte Juli in Kraft.

Das Verbot umfasst alle Waffen  
und Messer, unabhängig von der Art 
oder Klingenlänge. Die Polizei ist 
berechtigt, die Einhaltung der Verbote 
auch ohne konkreten Verdacht zu 
kontrollieren. Ein Verstoß gegen die 
neue Rechtsverordnung stellt eine 
Ordnungswidrigkeit dar, die mit einer 
Anzeige und einem Bußgeld von bis zu 
10.000 Euro geahndet werden kann. 
Außerdem kann die Polizei mitgeführ­
te Waffen und Messer sicherstellen.

Fotos: Dorit Linke

https://www.berlin.de/polizei/aufgaben/praevention/oepnv/
https://www.berlin.de/polizei/aufgaben/praevention/oepnv/
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Brandenburg und Berlin
Liniennetz Regionalverkehr     Route map regional railways

Legende
Linie des Bahn-Regionalverkehrs mit 
Bahnhof und Umsteigebahnhof
 Line of regional railways, changing 
 train optional
Zug/Bus hält nur in Pfeilrichtung
 Train/bus only stops in direction of arrow 
Linie bzw. Bahnhof wird nicht täglich 
bedient
 There is no daily service on this line 
 or train station
Ersatzverkehr mit Bussen mit Haltestelle, 
Haltestelle nur in Pfeilrichtung und 
Umsteigehaltestelle
 Replacement bus service with stop, stop 
 in direction of arrow only and �nal stop 

S-Bahn-Linie 
(keine Zwischenhalte dargestellt)
 Suburban train line
U-Bahn-Linie
(keine Zwischenhalte dargestellt)
 Underground line
Bus-Linie
 Bus line 
Fernbahnhof
 Long-distance railway station
Barrierefreier Zugang/Aufzug 
 Entrance barrier-free/Lift
Barrierefreier Zugang/Aufzug nur zu 
den angegebenen Verkehrsmitteln
 Entrance barrier-free/Lift to the 
 stated means of transportation only
Zugang zum Bahnhof über Rampe
 Entrance via ramp to the station
Zugang über Rampe nur zu Zügen in 
Pfeilrichtung
 Entrance via ramp to the train in 
 direction of arrow only
Zugang über Rampe nur zu den 
angegebenen Verkehrsmitteln
 Entrance via ramp to the stated 
 means of transportation only

Tarifgebiet VBB
 Area of VBB-network

Tarifbereich Berlin
 Fare zone Berlin

Tarifgrenze Teilbereich Berlin C
 Borderline fare zone Berlin C

Tarifbereich Kreisfreie Städte 
Brandenburg/Havel, Cottbus, 
Frankfurt (Oder), Potsdam
 Fare zones Brandenburg/Havel, 
 Cottbus, Frankfurt (Oder), Potsdam

Information
Verkehrsverbund 
Berlin-Brandenburg GmbH
�(030) 25 41 41 41

DB Regio AG, Regio Nordost
�(0331) 235 68 81/-82 

HANSeatische Eisenbahn GmbH
�(033981) 502 30  

Mitteldeutsche Regiobahn
�(0341) 231 898 288

NEB Betriebsgesellschaft mbH
�(030) 39 60 11 344

Ostdeutsche Eisenbahn GmbH
�(030) 5 14 88 88 88

*

RE2RE4Falkenberg (Elster)    Jüterbog Cottbus Hbf
Gültig ab Valid as of: 1. August 2025 · Redaktionsschluss Editorial deadline: 6. Juni 2025
Herausgeber Issuer: Verkehrsverbund Berlin-Brandenburg GmbH

Generalsanierung  
Berlin – Hamburg
So kommen Reisende während der Sperrung ans Ziel

Die 278 Kilometer lange Eisenbahnverbindung zwi-
schen Hamburg und Berlin ist hochbelastet. Pro Tag 

befahren sie durchschnittlich 470 Züge, aufgeteilt in Fern-, 
Nah- und Güterverkehrszüge. Damit ist sie als Städte-
Direktverbindung Spitzenreiter in Deutschland. Gemeinsam 
mit dem Bund verwandelt die Deutsche Bahn (DB) das 
hochbelastete Netz in ein Hochleistungsnetz. So schafft sie 
die Voraussetzung für die digitale Schiene und einen 
verlässlichen, bundesweiten Deutschlandtakt.

Vom 1. August 2025 bis 30. April 2026 führt die DB eine 
sogenannte Generalsanierung durch. Während dieser Zeit 
ist die Strecke zwischen Hamburg und Berlin für den 
Zugverkehr voll gesperrt. Zahlreiche Arbeiten an Gleisen, 
Weichen und Oberleitungen bündelt die DB innerhalb von 
neun Monaten. Es werden zudem die Leit- und Sicherungs-

technik erneuert und 28 Verkehrsstationen entlang der 
Strecke modernisiert. Reisende und Güter gelangen 
während der Arbeiten zuverlässig und planbar ans Ziel. 

Foto: DB AG / Oliver Lang
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Änderungen in Berlin und Brandenburg:
Die Linie   fährt von der Berliner Stadtbahn aus über 
Berlin-Spandau und Dallgow-Döberitz nach Hennigsdorf. 
Damit ersetzt sie auch die Linie  auf diesem Abschnitt.

Die Linie   fährt verkürzt zwischen Perleberg und 
Berlin. Aufgrund weiterer Baumaßnahmen wird sie  
jedoch zwischen Neuruppin und Berlin umgeleitet und hält 
neu in Löwenberg (Mark), Oranienburg und Berlin Gesund-
brunnen.

Auf der Strecke zwischen Kremmen und Hennigsdorf 
verkehrt die Linie   (mit Halt an allen Stationen) sowie 
Pendelfahrten der Linie  (mit Halt in Kremmen, Velten 
und Hennigsdorf). Auf der Strecke zwischen Hennigsdorf 
und Berliner Innenstadt verkehrt die Linie  .  
Zwischen Neuruppin und Kremmen werden Busse als 
Ersatz eingesetzt.

Die Linie   fährt vom Flughafen BER kommend über die 
Berliner Stadtbahn, Berlin-Spandau und Dallgow-Döberitz 
nach Elstal und endet dort.

Die Sonderlinie RE85 fährt als weiträumige Umleitungsver-
bindung zwischen Schwerin Hbf und Berlin Südkreuz und 
hält in Bad Kleinen, Güstrow, Waren (Müritz), Neustrelitz 
(teilweise), Oranienburg, Berlin Gesundbrunnen, Berlin Hbf 
und Berlin Potsdamer Platz.

Die Linie   entfällt komplett.

Die Linie   fährt vom Berliner Nord-Süd-Tunnel aus über 
Berlin-Spandau und Dallgow-Döberitz nach Wustermark.

Die Linie   entfällt zwischen Oranienburg und Birken-
werder. 

Die Linie   entfällt zwischen Oranienburg und Berlin-
Lichtenberg und fährt im Abschnitt Berlin-Lichtenberg <> 
Schönefeld (bei Berlin).

Die Linie  entfällt auf dem Abschnitt Neustadt (Dosse) 
<> Kyritz, Bahnhof.

Die Linie  verkehrt mit verändertem Fahrplan und wird 
neu von/nach Berlin mit Anschluss des  in Löwenberg 
(Mark) erreicht.

info
Alle wichtigen Informationen zu den Ersatz-

Busverbindungen, den Bushaltestellen und 

mehr finden Reisende auf der Website zum 

Ersatzverkehr unter dem Link: 

bahn.de/ersatzverkehr-hamburg-berlin

Ersatzverkehrslinien im Raum Brandenburg:
Linie  X4 
	fährt zwischen Brieselang <> Wittenberge
	halbstündlicher Takt 

Brieselang, Bahnhof/Bahnstr.
Wustermark, Bahnhof	 Übergang zu den Linien RE4,  
	 RB14 und RB21
Nauen, Marx-Engels-Str.
Nauen, Rathaus/Hamburger Str.
Nauen, Luchcenter
Friesack, Sonnenweg 	 Der Halt wird erst im Laufe  
	 des Septembers bedient
Wusterhausen (Dosse), Bahnhof
Kyritz, Berliner Str.
Kyritz, Am Bürgerpark Bhf	 Übergang zur Linie RB73 und  
	 zum Ersatzverkehr R und S 
Perleberg Quitzow, B5	 Übergang zum Ersatzverkehr  
	 X8, X9, P, S und T 
Wittenberge, Bahnhof/Schillerstr.	 Übergang zum Ersatzverkehr  
	 S und T

Linie  F
	Rundlinie Dallgow-Döberitz > Finkenkrug > Dallgow-Döberitz
	Die Linie verkehrt Mo–Fr und am Wochenende stündlich und ergänzt 

so das Angebot der Linie 653 der Havelbus Verkehrsgesellschaft mbH
	Manche Fahrten der Linie F kommen bereits als Linie R aus Kyritz 

bzw. fahren weiter als Linie R nach Kyritz.

Dallgow-Döberitz, Bahnhof	 Übergang zu den Linien RE2, 
	 RE4, RE8, RB14, RB21 und 
	 zum Ersatzverkehr R
Falkensee, Elsterplatz
Falkensee, K.-Kollwitz-Str.
Finkenkrug Bahnhof
Falkensee, Bahnhof/Süd	

Falkensee, Elsterstraße
Dallgow-Döberitz, Bahnhof	 Übergang zu den Linien RE2,  
	 RE4, RE8, RB14, RB21 und  
	 zum Ersatzverkehr R

Linie   R
	fährt zwischen Seegefeld <> Kyritz
	halbstündlicher Takt 
	Manche Fahrten der Linie R kommen bereits als Linie F aus 

Finkenkrug < Falkensee bzw. fahren ab Dallgow-Döberitz weiter als 
Linie F Richtung Finkenkrug > Falkensee.

Seegefeld, Bahnhof
Falkensee, Bahnhof/Süd
Falkensee, Elsterstr.
Dallgow-Döberitz, Bahnhof	 Übergang zu den Linien RE2,  
	 RE4, RE8, RB14, RB21 und  
	 zum Ersatzverkehr F
Wustermark, Bahnhof	 Übergang zu den Linien RE4,  
	 RB14, RB21 und zum  
	 Ersatzverkehr X4 und F
Nauen, Marx-Engels-Str.
Nauen, Rathaus/Hamburger Str.
Nauen, Luchcenter
Paulinenaue, Bahnhof
Friesack, Thiemannstr.
Neustadt (Dosse), Am Städtebahnhof
Wusterhausen (Dosse), Bahnhof
Kyritz, Berliner Str.
Kyritz, Am Bürgerpark Bahnhof	 Übergang zur Linie RB73 und  
	 zum Ersatzverkehr X4 und S
Kyritz, Bahnhof	 Übergang zur Linie RB73 und  
	 zum Ersatzverkehr S

Fortsetzung auf m  Seite 12

https://generalsanierung.db-ersatzverkehr.de/ersatzverkehr/Generalsanierungen/Hamburg-Berlin
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Linie  S
	fährt zwischen Kyritz <> Perleberg
	stündlicher Takt
	Im Abschnitt Kyritz <> Perleberg ist die Linie X4 die schnellere 

Verbindung.

Kyritz, Bahnhof	 Übergang zur Linie RB73 und  
	 zum Ersatzverkehr R
Kyritz, Am Bürgerpark Bahnhof	 Übergang zur Linie RB73 und  
	 zum Ersatzverkehr X4 und R
Breddin, Ambulatorium
Havelberg, Wasserturm
Glöwen, Bahnhof
Bad Wilsnack, Rathaus
Wittenberge, Wilsnacker Str.
Wittenberge, Bahnhof/Schillerstr.	 Übergang zum Ersatzverkehr  
	 X4 und T
Weisen, Kreuzung
Perleberg, Bahnhof/ZOB	 Übergang zur Linie RE6 zum  
	 Ersatzverkehr X8 und T
Perleberg Quitzow, B5	 Übergang zum Ersatzverkehr  
	 X4, X8, X9, P, und T

Linie  T
	fährt zwischen Perleberg <> Osterburg
	stündlicher Takt

Perleberg, Quitzow B5	 Übergang zum Ersatzverkehr  
	 X4, X8, X9, P, und S
Perleberg, Bahnhof/ZOB	 Übergang zur Linie RE6 zum  
	 Ersatzverkehr X8 und S
Weisen, Kreuzung
Wittenberge, Bahnhof/Schillerstr.	 Übergang zum Ersatzverkehr  
	 X4 und S
Geestgottberg, Bahnhof
Seehausen, Bahnhof
Osterburg, Bahnhof	 Übergang zur Linie S1

Linie  P
	verbindet Perleberg <> Parchim
	stündlicher Takt

Perleberg, Quitzow B5	 Übergang zum Ersatzverkehr  
	 X4, X8, X9, S und T
Karstädt, Postliner Str.

Grabow, Forsthaus
Ludwigslust, Bahnhof
…
Parchim, Bahnhof	 Übergang zur Linie RB13,  
	 RB19 und Ersatzverkehr P

Linie  X8
	fährt zwischen Perleberg <> Schwerin
	stündlicher Takt

Perleberg, Bahnhof/ZOB 	 Übergang zur Linie RE6 zum  
	 Ersatzverkehr S und T
Perleberg, Quitzow B5	 Übergang zum Ersatzverkehr  
	 X4, X9, P, S und T
Karstädt, Postliner Str.
Grabow, Forsthaus
Ludwigslust, Bahnhof	 Übergang zum Ersatzverkehr  
	 X8, X9, A, C, H, J, P und T
…
Schwerin Hbf	 Übergang zur Linie RE85, 
 	 RB13, RB17, RB28, und Ersatz- 
	 verkehr  X1, X8, B und B2

Linie  X9
	fährt zwischen Perleberg <> Schwerin
	stündlicher Takt

Perleberg, Quitzow B5
Karstädt, Postliner Str.
Grabow, Forsthaus
Ludwigslust, Bahnhof	 Übergang zum Ersatzverkehr  
	 X8, X9, A, C, H, J, P und T
…
Schwerin Hbf	 Übergang zur Linie RE85, 
 	 RB13, RB17, RB28, und Ersatz- 
	 verkehr  X1, X8, B und B2

Busverkehr Raum Nauen, Brieselang und Falkensee

Zusätzlich übernehmen die Linien 649, 650, 653, 655 und 663  
im Raum Nauen, Brieselang und Falkensee die Zu- und Abbringer
funktion zu den Bahnhöfen Wustermark und Dallgow-Döberitz  
(von wo aus dann die Züge von/nach Berlin fahren). Sie ergänzen  
somit den Bus-Ersatzverkehr. 

Ersatzverkehrslinien im Raum Brandenburg:

Gut informiert durch die intensive Bauzeit

In Vorbereitung der Generalsanierung hat DB Regio Nordost eine Bauinformations­

kampagne gestartet. Ziel ist es, alle Reisenden gut und planungssicher durch eine Zeit  

mit zahlreichen Baumaßnahmen zu führen. 

Im Fokus der Kampagne stehen daher die Infokanäle: 
y	DB Regio Verkehrsinfo (ehemals Bau- und Störungstool) bahn.de/verkehrsinfo-bb
y	Fahrplan-Apps (zum Beispiel der DB Navigator und die VBB-App Bus & Bahn) 

y	Bau-Newsletter bahn.de/bau-newsletter 
Mit diesen Informationsmöglichkeiten können Reisende ihre Fahrt optimal planen.

Neben Flyer, Funkspot und einem Video auf  bahn.de/verkehrsinfo-bb berichtet  

auch das im Juni erschienene Magazin „unterwegs – Kurztrips in den Norden“ ausführlich 

zur Kampagne und den Infokanälen. Noch mehr Nützliches und Hintergründe zum 

Ersatzverkehr liefert die aktuelle Treib gut! Podcastfolge (m   Seite 13).

https://www.dbregio-berlin-brandenburg.de/db-regio-no/Fahren/Baustellen-und-Stoerungen/verkehrsinfo-bb
https://dbstreckenagent.de/
https://www.dbregio-berlin-brandenburg.de/db-regio-no/Fahren/Baustellen-und-Stoerungen/verkehrsinfo-bb
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Mehr Züge  
zu beliebten 
Zielen
DB erweitert über den  
Sommer ihr Angebot

Die Deutsche Bahn (DB) bietet 
während der Sommersaison 

zusätzliche Fernverbindungen zu 
beliebten touristischen Zielen in 
Deutschland und den europäischen 
Nachbarländern an. Einige davon 
können Reisende auch von Berlin aus 
nutzen.

So fährt bis Anfang November von 
Berlin nach Rostock freitags, samstags 
und sonntags je ein zusätzlicher ICE 
via Neustrelitz und Waren (Müritz). 
Samstags sind je Richtung zwei ICE 
unterwegs.

Neuer ComfortJet  
ist unterwegs

Neue Früh- und Spätverbindungen, 
zum Beispiel bis 15. September im 
neuen ComfortJet der tschechischen 
Bahn um 0.07 Uhr ab Berlin nach  
Prag (Ankunft 5.23 Uhr), bieten 
Alternativen zu besonders nach
gefragten Zügen im Tagesverlauf.

Tipp für die Online-Buchung: Um 
alle Angebote ab und in die deutsche 
Hauptstadt zu entdecken, sollte man 
„BERLIN“ in Großbuchstaben in die 
Fahrplanauskunft eingeben. So 
werden auch Abfahrten und Ankünfte 
von Fernzügen an anderen Bahnhöfen, 
wie zum Beispiel in Lichtenberg, 
Ostkreuz und Gesundbrunnen mit 
angezeigt. 

Ebenfalls gut zu wissen: Stark 
ausgelastete Züge können Fahrgäste 
über die Auslastungsanzeige auf 
bahn.de und in der App DB Naviga-
tor erkennen. Und über die Bestpreis
suche sind auch zu Ferienbeginn  
noch günstigere Tickets zu bekom-
men. 

DB Regio empfiehlt: DB-Podcast „Treib Gut!“

Kurshalten und 
Klönschnacken in Lübeck 
Maike und Ingo unterwegs auf der Trave

Ach, ist das chillig! Beim Ausflug 
mit DB Regio Nordost nach 

Lübeck erwartet Maike und Ingo ein 
Erlebnis für die Seele: Per E-Boot 
dürfen die Podcaster um die schmucke 
Altstadt schippern. „Leinen los!“ 
meint Ingo zu Maike und macht einen 
auf Freizeitkapitän.

Baustelle? Mit Verkehrsinfo und 
App DB Navigator kein Problem

Doch schon bei Anreise, am Bahnhof 
in Bad Kleinen, bahnt sich das erste 
Abenteuer an: Baustelle auf der 
Strecke des RE4. Und kein Zug in 
Sicht! Sogleich kommt die Lösung um 
die Ecke, genauer gesagt auf Ingos 
Mobiltelefon. „Schienenersatzverkehr 
bis Grevesmühlen“ melden Verkehrs-
info und App DB Navigator. Kaum 
sitzen die Podcaster im Bus, treffen sie 

auf  Zugbegleiter Thomas 
Plötz auf dem Weg zur 
Arbeit. Dieser verrät 
spannendes Insiderwissen 
und hat noch einen Tipp 
bei Baumaßnahmen parat: 
Fahrt netter – mit dem 
Bau-Newsletter! „Trotz 
kleiner Hürden – ich liebe 
meinen Job“, meint Plötz 
und lacht. „Und wie 
reagieren die Fahrgäste 

auf den Schienenersatzverkehr?“ will 
Ingo unbedingt wissen. „Die meisten 
verstehen das“, so der sympathische 
Zugbegleiter. „Wir wollen danach ja 
schneller fahren und besser werden!“
 
Von den Speicherhäusern  
zur Schlüpferallee

Schneller als gedacht sind die zwei 
dann auch in Lübeck. Was sie alles von 
der Trave aus entdecken können – 
Speicherhäuser, Holstentor und auch 
Kuriositäten. So etwa: die Schlüpfer
allee! „Schlüpfer was?“ staunt Maike. 
Ingo schafft es beim Anblick der 
Wäscheleinen kaum, Kurs zu halten! 
Nach den Schlüpfern taucht plötzlich 
die Liebesbrücke auf. Ob es hier einen 
Zusammenhang gibt? Die „Königin 
der Hanse“ als Stadt der Liebe …  
Wenn das mal kein gutes Schifffahrts-
Omen ist!

Tipp
Bootsverleih vor Ort: z. B. Boat Now, 
boatnow-luebeck.de

Anreisehinweis: von Berlin mit  
 nach Lübeck, Umstieg in Bad 

Kleinen. Bis 1. August Bauarbeiten auf 
der Strecke des . Ersatzverkehr ist 
eingerichtet. 
bahn.de/verkehrsinfo-bbFoto: Martin Flögel

Alle Bauarbeiten im Blick mit den 
Infokanälen von DB Regio Nordost 

Den Podcast gibt es auf allen üblichen Plattformen, zum Beispiel  

bei Spotify und Apple Podcasts.  

Mehr Informationen und Fotos auch auf bahn.de/treibgut

Folge 

43

Foto: Martin Flögel
Maike und Ingo mit Greta auf E-Bootstour

Foto: DB AG – Dominic Dupont

https://www.bahn.de/
https://boatnow-luebeck.de/
https://www.dbregio-berlin-brandenburg.de/db-regio-no/Fahren/Baustellen-und-Stoerungen/verkehrsinfo-bb
https://www.bahn.de/regional/view/regionen/meckpomm/aktuell/podcast-treib-gut.shtml
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„Cossi“ – dieser 
liebevolle Begriff 
steht für Urlaubs-

feeling pur. Denn 
„Cossi“, der Cospudener 
See in Markkleeberg, 
bietet alles, was man 
für herrliche Sommer-
Sonnen-Stunden 
braucht: Ein fast 
elf Kilometer langer, 
durchgehend asphal-
tierter Weg (super auch 
für Skater:innen!) führt 
drumherum, es gibt 
mehrere Badestrände, 
Bootsverleih, die 
Bistumshöhe und einen 
schönen Park. Auch ein 
Fahrgastschiff schip-
pert über das circa 
400 Hektar große Gewässer, das aus 
einem gefluteten Braunkohlentage-
bau entstand. Im Jahr 2000 eröffnet, 
ist der See mit seiner Umgebung  
ein beliebtes Naherholungsgebiet.  
Und das Beste ist: Mit den Öffis 
kommt man gut hin und zurück!

Vom S-Bahnhof Markkleeberg führt 
die Zöbigkerstraße nach zweieinhalb 
Kilometern zum Hafen „Pier 1“ am 
Cossi. Hier legt auch das Motorschiff 
„MS Cospuden“ zur 70-minütigen 
Rundtour um den See ab – und zwar 
von März bis Oktober mittwochs bis 
sonntags dreimal täglich (freizeit-
abenteuer.com/ms-cospuden). 

Als Rundfahrbarkasse „Eilenau“ fuhr 
das Schiff seit 1958 für die Alster-
Touristik GmbH in Hamburg. Mit der 
Eröffnung des Landschaftsparks 
Cospuden bezog es Quartier am 
Cospudener See und bekam zeitgleich 
ein neues Oberdeck. Neben Kaffee 
und Kuchen werden an Bord Kaltge-
tränke und kleine, herzhafte Speisen 
angeboten.  
Man kann 
sich aber auch 
für eine 
Teilstrecke 
mit dem 
Schiff 
entscheiden, 

steigt am Nordstrand oder an der 
Bistumshöhe aus und läuft dann weiter. 

Wer sich fürs Wandern entschieden 
hat, läuft ab dem Hafen immer im 
Uhrzeigersinn am Ufer entlang.  
Es geht vorbei an der „Sauna im See“, 
an Wald und Feld zur Bistumshöhe  
mit Aussichtsturm. Unterhalb der 

131 Meter hohen Erhebung können 
Besucher:innen eine Bisonherde 
beobachten, die im eingezäunten 
Gehege das Gelände von 
Büschen und Sträuchern 
freihält. 

Der Aussichtsturm auf der 
Bistumshöhe bietet aus 35 Metern 
Höhe einen herrlichen Blick über 
den Cospudener See, den ehemali-
gen Elsterstausee und den 
Vergnügungspark Belantis. Die 
durchbrochene Holzkonstruktion 
soll an die ehemaligen Schorn
steine erinnern, die die Landschaft 
im Süden Leipzigs über Jahrzehnte 
prägten. Der Name „Bistumshöhe“ 
stammt aus noch viel älteren Zeiten 
und verweist auf die Zugehörigkeit 
zum Bistum Merseburg. 

DB Regio empfiehlt: Streifzug mit der APP „DB AUSFLUG“

Bootsfahrt, Badespaß,  
Bistumshöhe 
Urlaubsfeeling am Cospudener See

Foto: Pier1 GmbH 

Blick auf den  
Hafen am Cospudener See

Foto: Freizeit-Abenteuer GmbH

 
MS Cospuden

https://freizeit-abenteuer.com/ms-cospuden/
https://freizeit-abenteuer.com/ms-cospuden/
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Weiter geht es am Schiffsanleger 
und Segelclub vorbei zum 
Abzweig, der zum nächsten 
Highlight der Tour führt: dem 
Knauthainer Schlosspark. Eine 
Brücke über die Weiße Elster 
bringt Tourist:innen zu diesem 
schönen Landschaftspark.

Bereits seit dem 12. Jahrhundert 
ist in Knauthain ein Rittergut 
bekannt. Die mittelalterliche 
Wasserburg ließ Karl-Hildebrand von 
Dieskau um 1700 zu einem klassizisti-
schen Schloss umbauen. Finanzielle 
Schwierigkeiten zwangen ihn jedoch 
zum Verkauf. Der neue Besitzer von 
Hohenthal gestaltete den Schlosspark 
im englischen Stil um. 

1936 kaufte die Stadt Leipzig das Schloss 
und nutzte es bis 2003 als Schule, seit 
2008 ist es in Privatbesitz. Der neun 
Hektar große Landschaftspark mit 
Teich, botanischen Raritäten wie 
imposanten Blutbuchen, Gingkos und 
Pyramideneichen sowie mit Gedenk
steinen und dem Marie-und-Paul-Obe-
lisk ist frei zugänglich. Ein Naturlehr-
pfad mit hölzernen Waldmännlein und 

Tafeln informiert über Flora und 
Fauna des Parks, es gibt Insekten
hotels, Totholzbiotope und Nisthilfen. 

Über die Elsterbrücke und den Weg 
über das Elsterhochflutbett geht es 
zurück zum Rundwanderweg und 
weiter zum Nordstrand des „Cossi“. 
Mit einer Länge von einem Kilometer 
und einer Breite von 70 Metern ist er 
der längste Sandstrand Sachsens!  
Hier macht auch die „MS Cospuden“ 
wieder Zwischenstopp. 

In der Saison tummeln sich hier 
Tausende Badegäste. Ein Teil des 
Geländes ist FKK-Freund:innen 
vorbehalten, ein anderer Teil 

Besucher:innen mit Hunden. Die 
Hacienda bietet Grillplätze und 
Umkleidemöglichkeiten. Weitere 
Umkleidemöglichkeiten gibt es in den 
Strandpavillons. Felder für Beach
soccer- und Volleyball-Partien können 
vor Ort reserviert werden. Am 
Seeblick, dem östlichsten Strand
pavillon, ermöglicht ein barrierefreier 
Badesteg das Baden auch Menschen 
mit Handicap. Sie können im Bade
rollstuhl über den Steg ins Wasser 
rollen und von dort aus schwimmen.

Wer jetzt müde ist vom Baden oder 
wem die Füße wehtun vom Laufen, der 
nimmt für die letzten Kilometer 
zurück zum S-Bahnhof Großstädteln 

den Regional Bus Leipzig der 
Linie 106, zum Beispiel von 
der Bushaltestelle „Zöbigker, 
Schmiede“ (regionalbus­
leipzig.de/fahrplaene).  
Dorthin gelangt man vom 
Seehaus Cospuden über die 
Gutsstraße und rechter Hand 
ein Stück auf der Koburger 
Straße. Unmittelbar an der 
Bäckerei Scholz hält der Bus, 
der nur sieben Minuten zur 
Bahn benötigt.

Anreise	

Hinfahrt: z. B. mit dem RE4  
um 9.05 Uhr ab Berlin Hbf  
bis Bf Falkenberg (Elster), weiter  
mit der S4 bis Bf Markkleeberg
Fahrzeit: 3 Stunden 13 Minuten
Rückfahrt: z. B. um 18.41 Uhr

App DB Ausflug

y	 handverlesene Touren durch Bran­
denburg, Mecklenburg-Vorpommern, 
Sachsen und darüber hinaus 

y	Wander-, Rad- und Kanutouren, 
Stadtrundgänge, Badespaß u. v. m.

y	 inklusive individueller Anreise-	
infos – immer aktuell

Gleich herunterladen  
im Google Play Store  
bzw. App Store  
... und weitersagen!

Tipps für den Ausflug

Ausstellung „Heldinnen wie wir“
noch bis zum 18. September  
im Rathaus Markkleeberg
„Heldinnen wie wir“ war eine Schreib-
werkstatt, die zum Ziel hatte, Perspek-
tiven und Lebensentwürfe unterschied-
licher Frauen sichtbarer zu machen. 
Insgesamt haben 15 Teilnehmerinnen 
ihre Geschichten aufgeschrieben.
Öffnungszeiten: Mo+Mi 8–16 Uhr, 
Di+Do 8–18 Uhr, Fr 8–12 Uhr

Kultursalon „Cossiboat“ mit  
Andersen Storm
25. Juli, 18–20 Uhr | Thema: Wie kommt 
Kultur in Bewegung?
MS Cospuden 
Pier 1, 04416 Markkleeberg
Tickets (19 €) nur online unter 
freizeit-abenteuer.com 

Foto: terra press GmbH 

Schloss  
Knauthain

Foto: Pier1 GmbH 

Nordstrand  
am Cospudener See

Foto: Andreas Schmidt / leipzig.travel

Aussichtsturm  
Bistumshöhe

Ticket-Tipp

Das Brandenburg-Berlin-Ticket  
(BBT) gilt Mo–Fr von 9 Uhr bis 3 Uhr 
des Folgetages sowie Sa+So und  
an Feiertagen von 0 Uhr bis 3 Uhr  
des Folgetages. Es kostet 35 € und 
kann von Gruppen bis zu fünf Personen 
genutzt werden. Darüber hinaus  
können bis zu drei Kinder im Alter  
von sechs bis 14 Jahren kostenlos mit-
genommen werden.
Wer das Deutschland-Ticket  
nutzt, kommt auch damit bis nach  
Markkleeberg.

bahn.de/brandenburg | vbb.de  

https://regionalbusleipzig.de/fahrplaene
https://regionalbusleipzig.de/fahrplaene
https://freizeit-abenteuer.com/
https://www.dbregio-berlin-brandenburg.de/db-regio-no
https://www.vbb.de/
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Viele weitere Ausflugstipps gibt es auf reiseland-brandenburg.de

Radeln, Baden und  
entdecken
Die Geschichte des Brandenburger Tons erleben

Brandenburg bietet eine 
beeindruckende Vielfalt an 
Originalschauplätzen der 

Industriekultur. Viele liegen 
idyllisch in der Natur. Vorführungen 
und Kreativangebote bieten auch 
Kindern einen Zugang. Warum also 
im Sommer nicht einmal gemein-
sam auf Erkundungstour gehen?

Ideal dafür ist die „Entdeckertour: 
Industriekultur an der Havel“ im 
Ruppiner Seenland, nördlich und ganz 
nah bei Berlin gelegen. Auf ihr geht es 
rund um Velten. Die Strecke verläuft 
durch die Orte Velten und Marwitz,  
zu ehemaligen Tongruben und sehr 
unterschiedlichen Orten der Ton­
verarbeitung. Auch die früheren 
Transportwege des Tons beziehungs­
weise der daraus hergestellten 
Produkte werden besucht. Mit einer 
Länge von etwa 20 Kilometern und 
den vielen kurzen und längeren 
Rastgelegenheiten ist sie besonders 
für Familien sehr geeignet. Start und 
Ziel ist der Bahnhof Velten. 

QR-Code  
scannen  
für die Tour: 	

 
Sehenswert: Das Ofen- und Keramik­
museum in Velten. Es ist das älteste 
und bedeutendste Ofenmuseum 
Deutschlands. Untergebracht ist es  

in der denkmalgeschützten Ofenfabrik 
Schmidt, Lehmann. Ausgehend vom 
Berliner Kachelofen, der Veltens 
weltweiten Ruhm begründet, eröffnet 
sich auf circa 900 Quadratmeter  
ein Rundgang durch gut 300 Jahre 
Kunst- und Kulturgeschichte des 
Ofens.

Im Hedwig Bollhagen Museum  
lässt sich die Entwicklung der 
eigenständigen und ehrgeizigen 
Keramikerin nachempfinden und  
man kann besondere Einzelstücke  
aus ihrem Atelier entdecken. Ihre 
außergewöhnliche Lebensgeschichte 
ist mitreißend. 

Nur knapp fünf Kilometer vom 
S-Bahnhof Velten ist auch der  
Bernsteinsee gelegen. Während der 
Saison bietet er täglich von 10 bis 
20 Uhr mit einem überwachten 
Badebereich die Möglichkeit zum 
Erfrischen und für eine Rast. Hier 
kann man auch Wakeboarden oder 
Wasserski fahren. Es gibt auch eine 
große Liegewiese, eine Terrasse oder 
die „Hang-Out-Bar“. Dazu natürlich 
kühle Getränke und leckeres Essen 
vom Grill oder Fingerfood mit Blick 
auf den See.

Tipp 
Am zweiten Juliwochenende feiern  
die Museen ein Doppeljubiläum:  
Das Ofen- und Keramikmuseum wird 
120 Jahre, und das Hedwig Bollhagen 
Museum öffnete vor 10 Jahren seine 
Türen. Siehe auch m   Seite 32

Anfahrt: z. B. mit    bis 
Bf Velten (Mark)

Weitere Informationen unter: 
okmhb.de
reiseland-brandenburg.de

Ton-Entdecker- 
Werkstatt  

im Ofen- und  
Keramikmuseum  

Velten

Foto: Erik-Jan Ouwerkerk

Goldmedaille für  
Bollhagens  
Fayence-Vase 
auf der Welt- 
ausstellung  
in Paris 1937

Foto: Ofen- und Keramikmuseum Velten 

Hedwig 
Bollhagen

Foto: Peter Ziesche 

https://www.reiseland-brandenburg.de/
https://okmhb.de/
https://www.reiseland-brandenburg.de/


17punkt 3 – Ausgabe 13/2025 – 10. Juli

Baden, Boot fahren  
und Feiern
Lauschige Abende mit Brandenburgs Festen am Wasser 

Sommerzeit ist Festzeit: Und 
wenn diese noch am Wasser 
stattfinden, dann lässt sich 

der Ausflug nach Brandenburg 
sogar mit einem Sprung ins kühle 
Nass oder einer Bootsfahrt verbin-
den. Wir haben eine kleine Auswahl 
an Veranstaltungen an Seen und 
Kanälen zusammengestellt.

Beach & Boat in  
Eberswalde

Bei diesem Fest, dass zum zweiten Mal 
im Barnimer Land stattfindet, wird 
klar, dass Eberswalde nicht nur von 
viel Wald umgeben ist, sondern 
ebenso am Wasser liegt – und zwar am 
mehr als 400 Jahre alten Finowkanal. 
Am Freitag, dem 11. Juli 2025 steigt 
„Beach & Boat“ an der Stadtpromena­
de unter anderem mit Bootsfahrten 
mit der „Funtensee“ auf dem Finow­
kanal. Darüber hinaus sind Spiele für 
Kinder und musikalische Live-Acts 
bei gutem Essen angesagt. 
tourismus-eberswalde.de 

Anfahrt: z. B. mit    bis 

Bf Eberswalde

Wasserfest in  
Fürstenberg (Havel)

Das 28. Brandenburger Wasserfest 
startet am 11. Juli 2025 im Stadtpark 
am Schwedtsee in Fürstenberg 
(Havel). Los geht es im Ruppiner 

Seenland um 19 Uhr mit „Harry’s 
Freilach“ Klezmer tov! Die Gruppe 
spielt zum Auftakt Feier- und Fest­
musik osteuropäisch-jüdischen 
Ursprungs mit Klarinette, Akkordeon 
und Kontrabass. Es wird unter 
anderem Seerosenfahrten mit 
Barkassenbooten auf dem Schwedtsee 
sowie Führungen durch das Fürsten­
berger Schloss geben. 
fuerstenberg-havel.de/wasserfest 
Anfahrt: z. B. mit   bzw. SEV  

bis Fürstenberg (Havel)

Luckauer  
Kahnnacht

Am 12. Juli 2025 geht im Spreewald  
die Luckauer Kahnnacht über die 
Wasserbühne. Das Besondere hieran: 
Nicht die Gäste sitzen auf den Kähnen, 
sondern die Musiker! An den fünf 

Lieblingsplätzen rund um die  
historische Altstadt, die farblich 
beleuchtet sind, machen die Musik­
kähne nach und nach Halt und 
verführen ihre Gäste mit unterschied­
lichen Musikrichtungen und Genres. 
luckau.de 

Anfahrt: z. B. mit    bis 

Bf Lübben, weiter mit  472 bis Luckau

Treidelfest an  
den Schiffshebewerken 
Niederfinow
 
Beim zweiten Treidelfest in Nieder­
finow am 25. Juli 2025 wird an die 
vormaschinelle Zeit der Binnen­
schifffahrt erinnert. Mit Hilfe von 
Pferden wurden noch im vergangenen 
Jahrhundert Menschen und Lasten 
über die Flüsse und Kanäle gezogen. 
Gäste können sich auf Vorführungen 
des Treidelns freuen, bei denen das 
Schiff „Concordia“ von Pferden 
entlang eines rund zwei Kilometer 
langen Teils des Finowkanals  
zwischen Lieper Schleuse und der 
Klappbrücke in Niederfinow – gezo­
gen wird. 
schiffshebewerk-niederfinow.com 

Anfahrt: z. B. mit   bis  

Bf Niederfinow

Weitere Ausflugstipps unter:
reiseland-brandenburg.de

Treidelweg 
bei Eberswalde

Foto: TMB-Foto / Matthias Schäfer 

Finowkanal

Foto: TMB-Foto / Matthias Schäfer 

https://tourismus-eberswalde.de/
https://fuerstenberg-havel.de/wasserfest
https://luckau.de/
https://schiffshebewerk-niederfinow.com/
https://www.reiseland-brandenburg.de/
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Stuntworkshop für Kids
Aufregende Sommerferien im Filmpark

Beim 60-minütigen Stuntwork-
shop im Filmpark Babelsberg 

zeigt sich, wer das Zeug zum Stuntkid 
hat. Unter Anleitung der Stuntcrew 
Babelsberg können die Kids bei 
Strecksprüngen, Purzelbäumen oder 
Körperdrehern ihr Können ausprobie-
ren. Dabei ist nicht nur körperliche 
Fitness wichtig. Auch der Kopf muss 
mitspielen, weiß Stuntcrew-Chef 
Martin Lederer. Mut, Konzentration 
und vor allem Teamgeist zeichnen ein 
gutes Stuntteam aus. An den Freitagen 

1., 8., 15., 22. und 29. August, jeweils 
ab 14 Uhr, zeigt die Stuntcrew Babels-
berg in der Stuntshowarena im Vulkan, 
wie geflogen und gefallen wird. Dann 
ist der Nachwuchs dran. Das kleine 
Mitmach-ABC ist im Filmpark-Ticket 
inklusive. Die Kids werden nach erfolg- 
reicher Teilnahme (ab 6 Jahre) mit dem 
Babelsberger Stunt-Pass belohnt!

 Ihr S-Bahn-Plus: Die S-Bahn Berlin 
verlost 3 Familientickets (2 Erwachse-
ne + 3 Kinder) für den Filmpark 
Babelsberg an einem Termin der 
eigenen Wahl in der Saison 2025. 
Kennwort: „Filmpark Babelsberg“

filmpark-babelsberg.de
Filmpark Babelsberg

Großbeerenstraße 200, 14482 Potsdam

Bf Potsdam Medienstadt Babelsberg   

Bf Griebnitzsee     

Anmut auf vier Pfoten
Musical-Klassiker „Cats“ gastiert im Admiralspalast

Im silbrigen Licht des Vollmondes 
einer sternenklaren Nacht 

verwandelt sich ein Londoner Schrott-
platz zum Ballsaal der Jellicle-Cats.  
Mit schwindelerregend akrobatischen 
Choreografien, Zaubertricks und 
schwingenden Hüften wetteifern die 
Charakterkatzen um die Gunst ihres 
weisen Anführers, Kater Old Deutero-
nomy. Er wird die eine Katze erwählen, 
die das Wunder der Wiedergeburt 
erleben darf! Nach und nach stellen 
sich die Samtpfoten vor. Und wenn 

sich dann die alternde Diva Grizabella 
nach vorn traut und in „Memory“ von 
glücklicheren Tagen singt, wird es 
mucksmäuschenstill. Nur bis zum 
7. September gastieren die berühmtes-
ten Katzen der Welt im Berliner 
Admiralspalast und beweisen einmal 
mehr, dass das Meisterwerk nach über 
vier Jahrzehnten seine Zuschauer:innen 
mehr denn je zu verzaubern vermag!

 Ihr S-Bahn-Plus: Die S-Bahn Berlin 
verlost 3 x 2 Tickets für „Cats“  
am 22. August um 19.30 Uhr im 
Admiralspalast. Kennwort: „Cats“

cats.de
Admiralspalast

Friedrichstraße 101, 10117 Berlin

Bf Berlin Friedrichstraße     

        

  

* Für alle Gewinnspiele gelten folgende Teilnahmebedingungen: Wer gewinnen möchte, beteiligt sich im Internet unter sbahn.berlin/
gewinnspiele oder sendet eine Postkarte mit dem Kennwort an die S-Bahn Berlin, Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1, 10115 Berlin. Teilnahme-
schluss ist der 26. Juli 2025 (Datum des Poststempels). Gewinnspielteilnahme erst ab 18 Jahren. Eine Barauszahlung oder Umtausch des Gewinns 
ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Ihre persönlichen Daten werden nur für das Gewinnspiel genutzt. Wenn es zur Abwicklung 
eines Gewinnspiels notwendig ist, werden Vor- und Nachname der Gewinnenden an den Preissponsor übertragen. Die Gewinnenden werden 
schriftlich benachrichtigt. Eine Teilnahme über Dritte, insbesondere Gewinnspielservice-Anbieter, ist ausgeschlossen.

Gewinnspiel *

Gewinnspiel *

Foto: Alessandro Pinna

Foto: Ronny Budweth

Drei Künstler,  
ein Thema: Köpfe
Neue Ausstellung im Kunsthaus 
in Potsdam eröffnet

Was haben Hermann Josef Hack, 
Milan Peschel und Gerd Sonntag 

gemeinsam? Alle drei sind Maler. 
Hermann Josef Hack erschafft zudem 
Objekte, Milan Peschel kennt man  
als Schauspieler und Regisseur,  
Gerd Sonntag ist wegen seiner 
Skulpturen aus Glas im internationa-
len Kunstmarkt bekannt. Im Kunst-
haus „sans titre“ in Potsdam kommen 
die Männer nun zu ihrer ersten 
gemeinsamen Ausstellung zusammen. 
Oberthema: „Köpfe“.

Hermann Josef Hack hat sich seit 
seiner Teilnahme an der documenta  
IX – 1992  einen Namen als Pionier 
neuer Kommunikationsmedien 
gemacht. Er fordert eine neue „Ästhe-
tik des globalen Überlebens“ und 
misst der Kunst für die Lösungsfin-
dung unserer weltweiten Herausforde-
rungen eine zentrale Rolle bei. 

Milan Peschel malt hauptsächlich 
Portraits, viele Selbstportraits, oft auf 
seinem iPad. Seine farbenstarken 
expressiven Bilder entdeckte Hack auf 
Instagram und lud ihn ein, gemeinsam 
auszustellen.

Gerd Sonntag ist ein deutscher 
Künstler, der für seine expressiven 
Malereien und Collagen bekannt ist, 
in denen häufig verfremdete Köpfe 
und Gesichter dargestellt werden. 

Info
Ausstellung zu sehen bis 17. August:  

Mi–So 14–18 Uhr | Eintritt frei, Spenden 

erbeten. 

sans-titre.de

Kunsthaus sans titre
Französische Str. 18, 14467 Potsdam

Potsdam Hbf       

  (weiter mit Tram 93 bis Potsdam, 

Burgstr./Klinikum) 

Milan Peschel
Foto: Barbara Martinkat

https://www.filmpark-babelsberg.de/
https://www.atgtickets.de/musicals-shows/cats-musical/
https://sbahn.berlin/was-hast-du-vor/gewinnspiele/
https://sbahn.berlin/was-hast-du-vor/gewinnspiele/
https://www.sans-titre.de/
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Berichte aus drei Perspektiven
Ausstellung über Großfunkstation Nauen läuft bis November

Im brandenburgischen Nauen 
steht die weltweit älteste noch 

aktive Großfunkstation. Mit den 
weiteren Funkstationen in Kamina 
(Togo) und Windhoek (Namibia) 
bildete dieses Dreieck 1914 das 
Vorzeigeprojekt des Deutschen 
Reiches für den Ausbau seines 
kolonialen, imperialen Machtan­

spruchs. Mit der Spitzentechnologie 
eines globalen Telekommunikations­
netzes sollte die koloniale Herrschaft 
gesichert und das Deutsche Reich als 
„global player“ wahrgenommen 
werden.

Die Ausstellung „Signale der Macht. 
Nauen, Kamina, Windhoek“ im 
Brandenburg Museum in Potsdam 

beleuchtet erstmals die vielschichtige 
Geschichte aus drei erinnerungskultu­
rellen Perspektiven. Mit drei für diese 
Ausstellung konzipierten künstleri­
schen Installationen von Tuli Mekond­
jo (Namibia), Madjé Ayité (Togo) 
sowie von Frederike Moormann und 
Angelika Waniek (Deutschland) 
werden neue Räume für die individuel­
le Auseinandersetzung mit dem 
Thema eröffnet. Mit drei Erzählfilmen 
und einer Archivwand ordnen teils 
noch nie veröffentlichte Archivmateri­
alien die historische Dimension ein.

Info
Die Ausstellung ist noch bis zum 2. November 

zu sehen. Öffnungszeiten: Di+Mi 11–18 Uhr, 

Do 11–20 Uhr, Fr–So 11–18 Uhr (letzter 

Einlass: 30 Minuten vor Schließung)

gesellschaft-kultur-geschichte.de/
brandenburg-museum
Brandenburg Museum für Zukunft, Gegenwart 

und Geschichte

Am Neuen Markt 9, 14467 Potsdam

Unterhaltsamer Ausflug für die ganze Familie
Brandenburg Museum hat für Kinder aller Altersklassen das passende Angebot

Spieletag in den 
Sommerferien: Am 

26. Juli können Familien 
von 11 bis 18 Uhr die 
„Brandenburg.Aus­
stellung“ des Branden­
burg Museums in Pots­
dam besuchen. Für die 
Jüngsten steht an diesem 
Tag ein besonderes, 
kostenloses Angebot zur 
Verfügung, das die klei­
nen Entdecker:innen 
beschäftigt und ganz 
nebenbei unterhaltsam 
durch die Ausstellung führt.

So warten in „Entdecker-Nischen“ 
Puzzles, Geheimschriften und 
verzerrte Spiegel auf Kinder im Alter 
von zwei bis fünf Jahren.

Ältere Kinder von fünf bis sieben 
Jahren können mit einer Hörführung 
verschiedene Stationen finden und 
spannenden Geschichten lauschen.

Kinder mit erster Lesekompetenz 

begeben sich mit einer Hörführung auf 
die Spuren eines verschwundenen 
Gemäldes und können ihre detektivi­
schen Erfolge in einem Rätselfrage­
bogen eintragen, um das geheime 
Lösungswort zu finden.

Für Profis in Sachen Spurensuche 
bietet das Museum ein komplettes 
Rätselheft. Kinder im Alter von neun 
bis zwölf Jahren begeben sich auf eine 
spannende Schnitzeljagd durch die 
Ausstellung, um ein verschwundenes 
Gemälde wiederzufinden.

Info
gesellschaft-kultur-geschichte.de/
brandenburg-museum
Brandenburg Museum für Zukunft, Gegenwart 

und Geschichte

Am Neuen Markt 9, 14467 Potsdam

Potsdam Hbf           

(weiter mit Tram 91, 92, 93 oder 96 bis Potsdam, Alter Markt/Landtag + rund vier Minuten Fußweg)

Das Team der S-Bahn Berlin 

freut sich auf Besuch am Infostand.

Foto: Christina Tschesch

Foto: BKG / Nadine Redlich

https://gesellschaft-kultur-geschichte.de/brandenburg-museum/
https://gesellschaft-kultur-geschichte.de/brandenburg-museum/
https://gesellschaft-kultur-geschichte.de/brandenburg-museum/
https://gesellschaft-kultur-geschichte.de/brandenburg-museum/
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Übersicht Fahrplanänderungen im S-Bahn-Liniennetz
Zeitraum: Donnerstag, 10.07.2025, bis Sonntag, 27.07.2025

Baubedingte Fahrplanänderungen

DB Regio
y	bahn.de/brandenburg

y	 Kundendialog von DB Regio: 	
t 0331 23568-81 / -82 

y	 Mobile Apps auf bahn.de 

y	 personalisierter Newsletter: 
deutschebahn.com/bauinfos

NEB
y	NEB.de

y	 NEB-Kundencenter: 	
t 030 396011-344

y	 info@NEB.de

ODEG
y	odeg.de

y	 ODEG-Servicetelefon:	
t 030 514888888

y	odeg.de/kontakt/
kontaktformulare

S-Bahn Berlin
y	sbahn.berlin

y	 S-Bahn-Kundentelefon: 	
t 030 297-43333

y	 S-Bahn-App

y	 Bau-Newsletter

HANS 
y	hanseatische- 

eisenbahn.de 

y	 Kundentelefon:	
t 033981 50230

Alle Infos zu Baumaßnahmen, zu Terminänderungen  
und zur aktuellen Betriebssituation  
gibt es bei den jeweiligen Verkehrsunternehmen.

Vor Fahrtantritt bitte die elektronische Fahrplanauskunft nutzen  
– hier sind aktuelle Baumaßnahmen berücksichtigt – 
sowie die Aushänge am Bahnhof beziehungsweise im Zug beachten.

    =  Markierung der Streckenabschnitte mit aktuellen Einschränkungen/Änderungen
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   	 1

Wollankstraße	

bis 2028
Entfall Halt in Fahrtrichtung Norden
Der Halt in Wollankstraße bei den Linien S1 in 
Fahrtrichtung Frohnau/Oranienburg, S25 in 
Fahrtrichtung Hennigsdorf und S85 in Fahrtrich-
tung Frohnau entfällt.
Fahrgäste, die in Wollankstraße aussteigen 
möchten: Fahren bitte bis zum S-Bf Schönholz, 
steigen dort in einen Zug der Gegenrichtung um 
und fahren zurück nach Wollankstraße.
Fahrgäste, die in Wollankstraße einsteigen 
möchten: Fahren bitte in die entgegengesetzte 
Richtung (nach Süden) bis zum S-Bf Bornholmer 
Straße und wechseln auf den gegenüberliegen-
den Bahnsteig (Gleis 4). Der S-Bf Bornholmer 
Straße ist barrierefrei.
Züge in Richtung Süden (Wannsee, Teltow Stadt 
und Grünau) sind nicht betroffen.
Tarifhinweis: Kurzstreckenfahrausweise mit 
Ziel S-Bf Wollankstraße berechtigen zur Fahrt ab 
S-Bf Humboldthain/S-Bf Prenzlauer Allee über 
den S-Bf Schönholz. Kurzstreckenfahrausweise 
mit Fahrtbeginn ab S-Bf Wollankstraße berech-
tigen zur Fahrt nach S-Bf Wittenau/S-Bf Karl-
Bonhoeffer-Nervenklinik über den S-Bf Bornhol-
mer Straße. Einzelfahrausweise berechtigen zur 
Fahrt nach S-Bf Wollankstraße zur Umfahrung 
über den S-Bf Schönholz. Einzelfahrausweise 
berechtigen zur Fahrt ab S-Bf Wollankstraße in 
Richtung S-Bf Schönholz zur Umfahrung über den 
S-Bf Bornholmer Straße.
Grund: Neubau der Brücke über die Wollankstraße

 	 2

Hohen Neuendorf – Oranienburg	

bis 24.07. (Do) 1:30 Uhr
Fahrplanänderung: Die S1 fährt von Hohen Neu-
endorf bis Oranienburg 1 bis 2 Minuten später.
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S1 fährt Wannsee <> Oranienburg (10-Mi- 

nutentakt: Wannsee <> Frohnau) – unver
ändert

Grund: Schutzsperrung Gleis 1 in Birkenwerder 
für Oberbauerneuerung bei der Fernbahn

 	 3

(Blankenburg –) Birkenwerder – 	
Oranienburg	

11.07. (Fr) 22 Uhr 	
bis 14.07. (Mo) 1:30 Uhr
kein S-Bahnverkehr: Birkenwerder <> Oranien-
burg
Ersatzverkehr mit barrierefreien Bussen:
Bus S1X: S Birkenwerder (Einstieg in der Clara-

Zetkin-Straße vor der ehem. Post) <> Ersatzver-
kehrshaltestelle „Birkenwerder, Kirche“ (Zusatz-
halt in der Hauptstraße) <> Ersatzverkehrs- 
haltestelle „Borgsdorf, Berliner Chaussee“  
(Zusatzhalt in der Berliner Chaussee) <> S Lehnitz 
(Gutsplatz) <> S Oranienburg (Bahnhofsvorplatz, 
äußerste rechte Spur); Linie fährt Sa 7–21 Uhr und 
So 9–21 Uhr und hält nicht am S-Bf Borgsdorf
Bus S1A: S Birkenwerder (Einstieg in der Clara-
Zetkin-Straße vor der ehem. Post) <> Ersatzver-
kehrshaltestelle „Birkenwerder, Kirche“ (Zusatz-
halt in der Hauptstraße) <> Ersatzverkehrs- 
haltestelle „Borgsdorf, Berliner Chaussee“ (Zu-
satzhalt in der Berliner Chaussee) <> S Borgsdorf 
(Bahnhofsvorplatz) <> S Lehnitz (Gutsplatz) <> 
S Oranienburg (Bahnhofsvorplatz – äußerste 
rechte Spur)
Fahrplanänderung: Die S1 nach Wannsee fährt 
von Birkenwerder bis Hohen Neuendorf 6 Minu-
ten früher, hat in Hohen Neuendorf 7 Minuten 
Aufenthalt (nicht im Nachtverkehr Fr/Sa + Sa/So) 
und fährt von Hohen Neuendorf bis Wannsee 
planmäßig. Die S8 fährt von Hohen Neuendorf bis 
Bornholmer Straße 3 Minuten später. Im Abend-
verkehr ab 21:30 Uhr (während des 60-Minuten-
takts) fährt die S8 von Blankenburg bis Hohen 
Neuendorf 20 Minuten später und von Hohen 
Neuendorf bis Birkenwerder 23 Minuten später.
Linienführungen der betroffenen S-Bahn-
Linien:
❙❙ S1 fährt Wannsee <> Birkenwerder (10-Minu

tentakt: Wannsee <> Frohnau)
❙❙ S8 fährt Greifswalder Straße <> Birkenwerder, 

bitte auch den Ersatzverkehr Ostkreuz <> 
Landsberger Allee beachten.

Grund: Arbeiten am Gleichstromunterwerk und 
Bauvorhaben ESTW S1 Nord (Restleistungen) 
(m  Seite 24 15 )

  	 4

Gesundbrunnen – Bornholmer Straße – 	
Tegel / Frohnau / Blankenburg – 	
Birkenwerder – Oranienburg	

Nacht 15./16.07. (Di/Mi) 	
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Zugverkehr verändert: Umleitung der S1 zwi-
schen Bornholmer Straße <> Hohen Neuendorf 
über Pankow, Blankenburg und Schönfließ
Taktänderung: Bornholmer Straße <> Schön-
holz <> Waidmannslust/Frohnau S-Bahnverkehr 
nur im 20-Minutentakt mit S1
Fahrplanänderung: Die S1 (separate Linie) 
nach Birkenwerder fährt von Bornholmer Straße 
bis Wilhelmsruh 1 Minute früher. In der Gegen-
richtung hat die S1 (separate Linie) nach Born-
holmer Straße in Schönholz 8 Minuten Aufent-
halt und fährt von Schönholz bis Bornholmer 
Straße 8 bis 9 Minuten später. Die umgeleitete 
S1 fährt von Hohen Neuendorf bis Oranienburg 
5 bis 6 Minuten später. In der Gegenrichtung 
fährt die umgeleitete S1 nach Wannsee von Ora-
nienburg bis Hohen Neuendorf 5 Minuten früher. 

Fortsetzung auf m  Seite 22

Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27
Legende

	 nur in der Nacht

	 auch Arbeitstage sind betroffen  
(in der Zeit von 4 bis 22 Uhr)
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Übersicht Fahrplanänderungen im S-Bahn-Liniennetz
Zeitraum: Donnerstag, 10.07.2025, bis Sonntag, 27.07.2025

Die S25 nach Hennigsdorf fährt von Schönholz 
bis Alt-Reinickendorf 10 Minuten früher, von 
Karl-Bonhoeffer-Nervenklinik bis Tegel 7 Minu-
ten früher, hat in Tegel 7 Minuten Aufenthalt und 
fährt von Tegel bis Hennigsdorf planmäßig. In 
Bornholmer Straße fährt die S8 nach Grünau 
2 Minuten früher ab.
Bahnsteigänderung: In Bornholmer Straße 
fährt die S1 (separate Linie) nach Birkenwerder 
von Gleis 1 (Bahnsteig stadteinwärts). Fahr
gäste, die mit der S1 oder S2 aus Richtung Ge-
sundbrunnen ankommen, müssen zur Weiter-
fahrt mit der S1 (separate Linie) nach Schön- 
holz/Frohnau/Birkenwerder den Bahnsteig 
wechseln (der Bahnhof ist barrierefrei). In Born-
holmer Straße endet die S8 aus Grünau auf 
Gleis 1 (Bahnsteig stadteinwärts). Zur Weiter-
fahrt mit der umgeleiteten S1 nach Pankow/
Blankenburg/Schönfließ/Birkenwerder ist ein 
Bahnsteigwechsel erforderlich (der Bahnhof ist 
barrierefrei).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn-
Linien:
❙❙ S1 fährt Wannsee <> Bornholmer Straße <> 

Pankow <> Blankenburg <> Schönfließ <> Ho-
hen Neuendorf <> Oranienburg (10-Minuten-
takt: Zehlendorf <> Gesundbrunnen)

❙❙ S1 (separate Linie) fährt Bornholmer Straße 
<> Schönholz <> Frohnau <> Birkenwerder 
(mit Halt in Wollankstraße in beiden Fahrtrich-
tungen)

❙❙ S25 fährt Teltow Stadt <> Gesundbrunnen und 
Schönholz <> Hennigsdorf

❙❙ S8 fährt Grünau <> Bornholmer Straße, bitte 
im Abschnitt Bornholmer Straße <> Birkenwer-
der die umgeleitete S1 nutzen.

Bitte zwischen Alexanderplatz <> Gesundbrun-
nen <> Karl-Bonhoeffer-Nervenklinik (S25) <> 
Wittenau (S1) auch die U8 nutzen.
Grund: Weichenschleifen in Bornholmer Straße 
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Frohnau / (Blankenburg –)  
Schönfließ – Hohen Neuendorf –  
Oranienburg	

18.07. (Fr) 22 Uhr  
bis 21.07. (Mo) 1:30 Uhr
kein S-Bahnverkehr: Frohnau/Schönfließ <> 
Hohen Neuendorf <> Oranienburg
Ersatzverkehr mit barrierefreien Bussen:
Bus S1X: S Frohnau (Einstieg auf dem Ludolfin-
gerplatz an der Position 1; Ausstieg an der Bus-
haltestelle „Zeltinger Platz/S Frohnau“ auf dem 
Zeltinger Platz an der Position 3) <> Ersatzver-
kehrshaltestelle „Hohen Neuendorf, Berliner 
Straße/Schönfließer Straße“ (Zusatzhalt in  
der Berliner Straße und Umstieg zum Bus S8)  
<> Ersatzverkehrshaltestelle „Birkenwerder, 
Hauptstraße“ (Halt für den S-Bf Birkenwerder in 
der Hauptstraße in der Nähe des Rathauses und 
Umstieg zum Bus S8 nach S Birkenwerder) <> 
Ersatzverkehrshaltestelle „Birkenwerder, Kir-
che“ (Zusatzhalt in der Hauptstraße) <> Ersatz-
verkehrshaltestelle „Borgsdorf, Berliner Chaus-
see“ (Zusatzhalt in der Berliner Chaussee) <> 
S Lehnitz (Gutsplatz) <> S Oranienburg (Bahn-
hofsvorplatz – äußerste rechte Spur); Linie fährt 

Sa 7–21 Uhr und So 9–21 Uhr und hält nicht an 
den S-Bahnhöfen Hohen Neuendorf, Birkenwer-
der und Borgsdorf.
Bus S1A: S Frohnau (Einstieg auf dem Ludolfin-
gerplatz an der Position 1; Ausstieg an der Bus-
haltestelle „Zeltinger Platz/S Frohnau“ auf dem 
Zeltinger Platz an der Position 3) <> Ersatzver-
kehrshaltestelle „Hohen Neuendorf, Berliner 
Straße/Schönfließer Straße“ (Zusatzhalt in der 
Berliner Straße) <> S Hohen Neuendorf (Halt in 
der Schönf ließer St raße und Umstieg zum 
Bus S8) <> Ersatzverkehrshaltestelle „Birken-
werder, Hauptstraße“ (Halt für den S-Bf Birken-
werder in der Hauptstraße in der Nähe des Rat-
hauses und Umstieg zum Bus S8 nach S Birken- 
werder) <> Ersatzverkehrshaltestelle „Birken-
werder, Kirche“ (Zusatzhalt in der Hauptstraße) 
<> Ersatzverkehrshaltestelle „Borgsdorf, Ber
liner Chaussee“ (Zusatzhalt in der Berliner 
Chaussee) <> S Borgsdorf (Bahnhofsvorplatz) <>  
S Lehnitz (Gutsplatz) <> S Oranienburg (Bahn-
hofsvorplatz – äußerste rechte Spur)
Bus S1A hält nicht am S-Bahnhof Birkenwerder, 
bitte zum S-Bf Birkenwerder den Bus S8 nutzen. 
Der Fußweg zwischen dem S-Bf Birkenwerder 
und der Ersatzverkehrshaltestelle „Birkenwer-
der, Hauptstraße“ (in der Nähe des Rathauses) 
beträgt ca. 500 m.
Bus S8: S Mühlenbeck-Mönchmühle (Einstieg in 
der Kastanienallee auf der Bahnhofseite) <> 
Ersatzverkehrshaltestelle „Schönfließ Kirche“ 
(Halt im Dorf Schönf ließ in der Schildower 
Chaussee) <> S Bergfelde (Paulstraße) <> S Ho-
hen Neuendorf (Halt in der Schönfließer Straße 
und Umstieg zum Bus S1A) <> Bushaltestelle 
„Hohen Neuendorf, Schönfließer Straße“ (Halt 
in der Schönfließer Straße und Umstieg zum 
Bus S1X) <> Ersatzverkehrshaltestelle „Birken-
werder, Hauptstraße“ (Halt nur in Fahrtrichtung 
S Birkenwerder in der Hauptstraße in der Nähe 
des Rathauses) <> S Birkenwerder (Einstieg in 
der Clara-Zetkin-Straße vor der ehem. Post)
Bitte zwischen der S8 und dem Bus S8 in beiden 
Fahrtrichtungen in Mühlenbeck-Mönchmühle 
umsteigen. In Schönfließ beträgt der Fußweg 
zwischen dem S-Bahnhof und der Bushaltestelle 
„Schönfließ Kirche“ im Dorf ca. 1,4 km.
Fahrplanänderung: Die S1 fährt von Hermsdorf 
bis Frohnau 2 bis 3 Minuten später. Die S8 fährt ab 
ca. 21:30 Uhr (während des 60-Minutentakts) von 
Blankenburg bis Schönfließ 20 Minuten früher.
Linienführungen der betroffenen S-Bahn-
Linien:
❙❙ S1 fährt Wannsee <> Frohnau (tagsüber im 

10-Minutentakt)
❙❙ S8 fährt Grünau <> Schönfließ (im Nachtver-

kehr Fr/Sa + Sa/So Grünau <> Pankow)
Grund: Arbeiten am Gleichstromunterwerk und 
Bauvorhaben ESTW S1 Nord (Restleistungen) 
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Blankenfelde – Priesterweg	

25.07. (Fr) 22 Uhr  
bis 04.08. (Mo) 1:30 Uhr
kein S-Bahnverkehr: Blankenfelde <> Priesterweg
Ersatzverkehr mit barrierefreien Bussen:
Bus S2X: S Blankenfelde (Einstieg in der Karl-
Marx-Straße) <> Ersatzverkehrshaltestelle 
„Blankenfelde, Moselstraße/Tunnelweg“ (Zu-
satzhalt und nur in Fahrtrichtung S Blanken

felde) <> S Mahlow/Trebbiner Straße (Halt in der 
Trebbiner Straße) <> Bushaltestelle „Kolonie 
Märkische Heide“ (Zusatzhalt im Kirchhainer 
Damm) <> Ersatzverkehrshaltestelle „Goltzstra-
ße/Lichtenrader Damm“ (Zusatzhalt im Lichten-
rader Damm) <> Ersatzverkehrshaltestelle  
„Mariendorfer Damm/Buckower Chaussee“  
(Zusatzhalt im Mariendorfer Damm) <> U-Bf 
Alt-Mariendorf (Zusatzhalt im Mariendorfer 
Damm) <> S Priesterweg (Einstieg nach S Blan-
kenfelde im Prellerweg hinter Priesterweg ggü. 
vom S-Bahnhof); Linie fährt Mo–Fr 5–21 Uhr,  
Sa 7–21 Uhr und So 9–21 Uhr
Bus S2A: S Blankenfelde (Einstieg in der Karl-
Marx-Straße) <> Ersatzverkehrshaltestelle 
„Blankenfelde, Moselstraße/Tunnelweg“ (Zu-
satzhalt und nur in Fahrtrichtung S Blanken
felde) <> S Mahlow/Trebbiner Straße (Halt in der 
Trebbiner Straße) <> Bushaltestelle „Kolonie 
Märkische Heide“ (Zusatzhalt im Kirchhainer 
Damm) <> Ersatzverkehrshaltestelle „Goltz
straße/Lichtenrader Damm“ (Zusatzhalt im 
Lichtenrader Damm) <> S Schichauweg (Halt im 
Schichauweg) <> Bushaltestelle „Gutspark  
Marienfelde“ (Halt für den S-Bf Buckower Chaus-
see, in Fahrtrichtung S Priesterweg im Nahmit-
zer Damm und in Fahrtrichtung S Blankenfelde 
in der Motzener Straße) <> S Marienfelde (Bahn-
hofsvorplatz) <> S Attilastraße (Steglitzer 
Damm) <> S Südende (Steglitzer Damm) <> 
S Priesterweg (Einstieg nach S Blankenfelde im 
Prellerweg hinter Priesterweg auf der Seite vom 
S-Bahnhof)
Bus S2B: S Lichtenrade (Einstieg in der Wüns
dorfer Straße vor Prinzessinnenstraße) <> 
S Schichauweg (Halt im Schichauweg) <> Bus
haltestelle „Gutspark Marienfelde“ (Halt für den 
S-Bf Buckower Chaussee, in Fahrtrichtung 
S Lankwitz im Nahmitzer Damm und in Fahrt-
richtung S Lichtenrade in der Motzener Straße) 
<> S Lankwitz (Einstieg auf dem Hanna-Renate-
Laurien-Platz)
Fahrplanänderung: In Priesterweg fährt die S2 
nach Buch 1 Minute früher ab. Im Nachtverkehr 
Fr/Sa + Sa/So fährt in Priesterweg die S2 nach 
Bernau 1 Minute früher ab. In der Gegenrichtung 
fährt die S2 im Nachtverkehr Fr/Sa + Sa/So von 
Südkreuz bis Priesterweg 3 Minuten später.
Bahnsteigänderung: In Priesterweg fährt die 
S2 nach Buch (Priesterweg ab 13, 33, 53) von 
Gleis 1 (Bahnsteig stadtauswärts).
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S2 fährt Priesterweg <> Bernau (10-Minuten-

takt: Priesterweg <> Buch)
Vom 01.08. (Fr) 22 Uhr bis 04.08. (Mo) 1:30 Uhr 
kommt es zu weiteren Abweichungen (geänder-
te Abfahrtszeiten und Abfahrtsgleise) in Pries-
terweg.
Grund: Bauvorhaben Dresdner Bahn
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Südkreuz – Anhalter Bahnhof –  
Potsdamer Platz	

Nacht 21./22.07. (Mo/Di)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
kein S-Bahnverkehr: Südkreuz <> Yorckstraße
Ersatzverkehr mit barrierefreien Bussen: 
Bus S2: S Südkreuz (Hildegard-Knef-Platz, ggü. 
Position 1) <> S Schöneberg (Zusatzhalt) <> 
Bushaltestelle „Richard-von-Weizsäcker-Platz“ 
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(Zusatzhalt) <> S+U Yorckstraße (Großgörschen­
straße) <> S+U Yorckstraße 
S-Bahn-Pendelverkehr: Yorckstraße <> Anhal­
ter Bahnhof (im 10-Minutentakt)
Bahnsteigänderung: In Anhalter Bahnhof  
endet/beginnt der Pendelzug aus/nach Yorck­
straße auf Gleis 1 (Bahnsteig stadtauswärts). 
Mit dem Pendelzug (aus Yorckstraße) ankom­
mende Fahrgäste müssen zur Weiterfahrt in 
Richtung Potsdamer Platz/Friedrichstraße den 
Bahnsteig wechseln (der Bahnhof ist barriere­
frei). In Potsdamer Platz beginnt/endet die S25 
nach/aus Hennigsdorf auf Gleis 13 (Bahnsteig 
stadteinwärts). Mit der S25 (aus Hennigsdorf) 
ankommende Fahrgäste müssen zur Weiterfahrt 
in Richtung Anhalter Bahnhof den Bahnsteig 
wechseln (der Bahnhof ist barrierefrei).  
Linienführungen der betroffenen S-Bahn-
Linien: 
❙❙ S2 fährt Blankenfelde <> Südkreuz und Anhal­

ter Bahnhof <> Bernau (10-Minutentakt: An­
halter Bahnhof <> Buch)

❙❙ S25 fährt Teltow Stadt <> Südkreuz und Pots­
damer Platz <> Hennigsdorf

Grund: Weichenarbeiten in Südkreuz
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Lichterfelde Ost – Südende  
(– Südkreuz)	

Nacht 10./11.07. (Do/Fr)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
kein S-Bahnverkehr: Lichterfelde Ost <> Südende
Ersatzverkehr mit barrierefreien Bussen: 
Bus S25: S Lichterfelde Ost (Einstieg in der Lank­
witzer Straße) <> Bushaltestelle „Lankwitz Kir­
che“ (Halt in der Kaiser-Wilhelm-Straße für den 
S-Bf Lankwitz) <> S Attilastraße (Zusatzhalt im 
Steglitzer Damm) <> S Südende (Einstieg im 
Steglitzer Damm). Der S-Bf Lankwitz wird vom 
Ersatzverkehr mit Bussen nicht angefahren, 
bitte die Bushaltestelle „Lankwitz Kirche“ nut­
zen. Der Fußweg beträgt ca. 450 m. Alternativ 
bitte die Buslinien M82, X83, 181, 187, 283 oder 
284 nutzen.
Fahrplanänderung: Die S25 nach Hennigsdorf 
fährt von Südende bis Südkreuz 2 bis 3 Minuten 
früher, in der Gegenrichtung fährt die S25 von 
Südkreuz bis Südende 2 bis 3 Minuten später.
Bahnsteigänderung: In Priesterweg fährt die 
S25 nach Südende von Gleis 4 (Bahnsteig stadt­
einwärts).
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S25 fährt Teltow Stadt <> Lichterfelde Ost und 

Südende <> Hennigsdorf
Grund: Weichenschleifen
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Teltow Stadt – Lichterfelde Ost –  
Lankwitz	

11.07. (Fr) 22 Uhr  
bis 14.07. (Mo) 1:30 Uhr
kein S-Bahnverkehr: Teltow Stadt <> Lichter­
felde Ost
Ersatzverkehr mit barrierefreien Bussen: 
Bus S25: S Teltow Stadt (Einstieg in der Mahlo­
wer Straße) <> Bushaltestelle „Ostpreußen­
damm Süd“ (Halt im Ostpreußendamm für den 
S-Bf Lichterfelde Süd) <> Bushaltestelle „Ost­
preußendamm/Osdorfer Straße“ (Halt im Ost­
preußendamm für den S-Bf Osdorfer Straße) <> 
Bushaltestelle „Bogenstraße“ (Zusatzhalt im 

Ostpreußendamm) <> S Lichterfelde Ost (Halt 
in der Lankwitzer Straße) <> S Lankwitz (Hanna-
Renate-Laurien-Platz). Im Abschnitt S Lichter­
felde Ost <> S Lankwitz fahren die S25, S26 und 
der Bus S25 nahezu parallel. Mobilitätseinge­
schränkten Fahrgästen wird empfohlen, in Lich­
terfelde Ost umzusteigen.
Linienführungen der betroffenen S-Bahn-
Linien:
❙❙ S25 fährt Lichterfelde Ost <> Lankwitz <> 

Hennigsdorf
❙❙ S26 fährt Lichterfelde Ost <> Lankwitz <> 

Potsdamer Platz
Grund: Schienenerneuerung
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Teltow Stadt – Lichterfelde Süd	

Nacht 14./15.07. (Mo/Di)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
kein S-Bahnverkehr: Teltow Stadt <> Lichter­
felde Süd
Ersatzverkehr mit barrierefreien Bussen: 
Bus S25: S Teltow Stadt (Einstieg in der Mahlo­
wer Straße vor Gonfrevillestraße) <> S Lichter­
felde Süd (Fürstenstraße)
Fahrplanänderung: In Lichterfelde Süd fährt 
die S25 nach Hennigsdorf 2 Minuten früher ab. 
In der Gegenrichtung fährt die S25 von Osdorfer 
Straße bis Lichterfelde Süd ca. 2 Minuten später.
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S25 fährt Lichterfelde Süd <> Hennigsdorf

Grund: Weichenschleifen
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Friedrichshagen – Wuhlheide –  
Karlshorst	

23.07. (Mi) 22 Uhr  
bis 05.08. (Di) 1:30 Uhr
kein S-Bahnverkehr: Friedrichshagen <> Wuhl­
heide
Ersatzverkehr mit barrierefreien Bussen: 
Bus S3: S Friedrichshagen (Einstieg im Fürsten­
walder Damm) <> Tram-/Nachtbushaltestelle 
„Westendsiedlung“ (Halt für S-Bf Hirschgarten) 
<> Tram-/Nachtbushaltestelle „Hirschgarten­
dreieck“ (Halt für S-Bf Hirschgarten) <> Tram-/
Bushaltestelle „Brandenburgplatz“ (Halt für 
S-Bf Hirschgarten) <> Ersatzverkehrshaltestelle 
„Bahnhofstraße/Seelenbinderstraße“ (Halt für 
S-Bf Köpenick in der Seelenbinderstraße) <> 
Tram-Haltestelle „Alte Försterei“ (Zusatzhalt) 
<> Tram-/Nachtbushaltestelle „Freizeit- und 
Erholungszentrum“ (Zusatzhalt) <> S Karlshorst 
(Einstieg in der Treskowallee hinter Wandlitz­
straße und vor Ehrlichstraße; Ausstieg Am Carls­
garten)
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S3 fährt Erkner <> Friedrichshagen (Mo–Fr 

während der Hauptverkehrszeiten sowie Sa+So 
im 10-Minutentakt) und Wuhlheide <> Karls­
horst <> Spandau (im 10-Minutentakt)

Die S3 Express fährt während der Sommerferien 
planmäßig nicht. Bitte zwischen dem Ersatzver­
kehr Bus S3 und der S3 (Wuhlheide <> Spandau) 
in beiden Fahrtrichtungen in Karlshorst umstei­
gen. Vom 05.08. (Di) 4 Uhr bis 06.09. (Sa) 5 Uhr 
fährt die S3 im Abschnitt Friedrichshagen <> 
Köpenick nur im 20-Minutentakt, der Halt in 
Hirschgarten entfällt.
Grund: Umbau Bahnhof Köpenick und Arbeiten 
am S-Bf Hirschgarten
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Wuhlheide / Wuhletal – Ostkreuz –  
Warschauer Straße  	

Nächte 27./28.07. (So/Mo)  
bis 29./30.07. (Di/Mi)  
jeweils 22 Uhr bis 1:30 Uhr 
Taktänderung: Wuhlheide <> Karlshorst <> 
Ostkreuz S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt
S-Bahn-Pendelverkehr: Wuhlheide <> Karls­
horst (im 20-Minutentakt)
Fahrplanänderung: Die S5 nach Warschauer 
Straße fährt von Wuhletal bis Warschauer Straße 
1 Minute früher. Die S75 nach Wartenberg fährt 
von Warschauer Straße bis Ostkreuz 2 Minuten 
früher.
Bahnsteigänderung: In Ostkreuz fahren die dort 
einsetzenden Züge der S3 nach Spandau (Ost­
kreuz ab 03, 23, 43) von Gleis 4 (Bahnsteig stadt­
auswärts). In Ostkreuz fährt die S3 nach Karls­
horst von Gleis 5 (Bahnsteig stadteinwärts). 
Linienführungen der betroffenen S-Bahn-
Linien: 
❙❙ S3 fährt Erkner <> Friedrichshagen und Karls­

horst <> Spandau (10-Minutentakt: Ostkreuz 
<> Spandau), bitte auch die Bauarbeiten zwi­
schen Baumschulenweg <> Treptower Park 
beachten. (m  Seite 25 20 )

❙❙ S5 fährt Strausberg Nord/Strausberg <> West­
kreuz (10-Minutentakt: Mahlsdorf <> War­
schauer Straße) 

❙❙ S75 fährt Wartenberg <> Warschauer Straße 
– unverändert

Bitte auch den Ersatzverkehr Friedrichshagen 
<> Karlshorst beachten.
Grund: Schadschwellenauswechslung in Karls­
horst. (m  Seite 23 11 )
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Westkreuz – Spandau  	

Nacht 15./16.07. (Di/Mi)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Taktänderung: Westkreuz <> Spandau S-Bahn­
verkehr nur im 20-Minutentakt mit S9
Bahnsteigänderung: In Westkreuz fährt die S9 
nach Spandau von Gleis 3 (Bahnsteig stadtein­
wärts). In Grunewald fährt die S3 nach Erkner 
von Gleis 2 (Bahnsteig stadtauswärts).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien: 
❙❙ S3 fährt Erkner <> Westkreuz <> Grunewald 

(10-Minutentakt: Friedrichshagen <> Ost­
bahnhof)

❙❙ S9 fährt Flughafen BER <> Spandau – unverän­
dert

Bitte zwischen Charlottenburg (U-Bf Wilmers­
dor fer St raße) <> Spandau (U-Bf Rathaus 
Spandau) auch die U7 nutzen.
Grund: Weichenarbeiten in Westkreuz 
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(Köllnische Heide –) Tempelhof –  
Bundesplatz – Halensee – Westend	

Nacht 10./11.07. (Do/Fr)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Zugverkehr verändert: Fahrgäste der S41 und 
S42 steigen bitte in beiden Fahrtrichtungen  
in Halensee um, die Weiterfahrt erfolgt nach 
8 Minuten (S41) bzw. nach 12 oder 18 Minuten 
(S42).

Fortsetzung auf m  Seite 24
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Übersicht Fahrplanänderungen im S-Bahn-Liniennetz
Zeitraum: Donnerstag, 10.07.2025, bis Sonntag, 27.07.2025

Taktänderung: Bundesplatz <> Halensee S-Bahn- 
verkehr nur im 20-Minutentakt mit S41/S42
Fahrplanänderung: Die S41 fährt von Bundes-
platz bis Halensee 2 Minuten später. Die S42 
fährt von Halensee bis Bundesplatz 3 bis 7 Minu-
ten früher und von Westkreuz bis Halensee 1 bis 
5 Minuten später. Die S46 fährt von Köllnische 
Heide bis Tempelhof 2 Minuten früher.
S45: Der Zug Flughafen BER ab 23:37 Uhr nach 
Charlottenburg (an 0:32 Uhr) verkehrt als S9 
Flughafen BER ab 23.37 Uhr und wird über Trep-
tower Park, Berlin Hbf und Zoologischer Garten 
nach Charlottenburg (an 0:42 Uhr) umgeleitet. 
Der Zug Flughafen BER ab 23:57 Uhr nach Bun-
desplatz (an 0:43 Uhr) endet bereits um 0:37 Uhr 
in Südkreuz und fällt von Südkreuz bis Bundes-
platz aus. Der Zug Flughafen BER ab 0:17 Uhr 
nach Bundesplatz (an 1:03 Uhr) endet bereits 
um 0:57 Uhr in Südkreuz und fällt von Südkreuz 
bis Bundesplatz aus.
Linienführungen der betroffenen S-Bahn-
Linien:
❙❙ S41 fährt Halensee > Westkreuz > Gesundbrun-

nen > Ostkreuz > Südkreuz > Halensee (10-Mi-
nutentakt: Halensee > Westkreuz > Gesund-
brunnen > Ostkreuz > Südkreuz > Bundesplatz)

❙❙ S42 fährt Halensee > Südkreuz > Ostkreuz > 
Gesundbrunnen > Westk reuz > Halensee 
(10-Minutentakt: Bundesplatz > Südkreuz > 
Ostkreuz > Gesundbrunnen > Westkreuz > 
Halensee)

❙❙ S46 fährt Königs Wusterhausen <> Tempelhof
Grund: Weichenarbeiten in Halensee
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Treptower Park –  
Ostkreuz – Landsberger Allee –  
Greifswalder Straße	

11.07. (Fr) 22 Uhr  
bis 14.07. (Mo) 1:30 Uhr
kein S-Bahnverkehr: Ostkreuz <> Landsberger 
Allee
Ersatzverkehr mit barrierefreien Bussen: 
Bus S41/S42: S Ostkreuz (Einstieg auf der Ne-
benfahrbahn der Hauptstraße vor Straße An der 
Mole) <> S+U-Bf Frankfurter Allee (Gürtelstra-
ße) <> Bushaltestelle „Möllendorffstraße/Stor-
kower Straße“ (Zusatzhalt in der Storkower 
Straße) <> Bushaltestelle „Franz-Jacob-Straße“ 
(Halt für den S-Bf Storkower Straße) <> S Lands-
berger Allee (Einstieg in der Landsberger Allee, 
seitlich vom Hotel).
Fahrplanänderung: Die S41 fährt teilweise von 
Ostkreuz bis Treptower Park 2 bis 4 Minuten 
früher. Im Nachtverkehr Fr/Sa + Sa/So fährt die 
S41 von Greifswalder Straße bis Landsberger 
Allee 2 bis 4 Minuten später. Die S42 fährt teil-
weise von Treptower Park bis Ostkreuz 2 bis 
3 Minuten später. Im Nachtverkehr Fr/Sa + Sa/
So fährt die S42 in Landsberger Allee teilweise 
2 Minuten früher ab. In Treptower Park fahren 
die S8 nach Grünau und die S85 nach Schönewei-
de 1 Minute früher ab.
Bahnsteigänderung: In Treptower Park fährt 
die S8 nach Grünau von Gleis 4 (Bahnsteig in 
Richtung Ostkreuz).

Linienführungen der betroffenen S-Bahn-
Linien:
❙❙ S41 fährt Ostkreuz > Südkreuz > Westkreuz > 

Gesundbrunnen > Landsberger Allee (im 
10-Minutentakt; Sa+So 12–20 Uhr im 5-/5-/ 
10-Minutentakt)

❙❙ S42 fährt Landsberger Allee > Gesundbrunnen 
> Westkreuz > Südkreuz > Ostkreuz (im 10-Mi-
nutentakt; Sa+So 12–20 Uhr im 5-/5-/10-Minu
tentakt)

❙❙ S8 fährt Grünau <> Treptower Park und Greifs-
walder Straße <> Birkenwerder (im Nachtver-
kehr Fr/Sa + Sa/So Greifswalder Straße <> 
Pankow)

❙❙ S85 fährt Schöneweide <> Treptower Park <> 
Warschauer Straße (bis ca. 20 Uhr) und Greifs-
walder Straße <> Pankow

Grund: Schadschwellenwechsel, Baugrundun-
tersuchung, Weichenschleifen, Kabelverlegung
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Hermannstraße – Südkreuz –  
Bundesplatz – Westend	

Nacht 15./16.07. (Di/Mi)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
S-Bahn-Pendelverkehr: Südkreuz <> Bundes-
platz (im 20-Minutentakt)
Fahrplanänderung: In Bundesplatz fährt die S41 
1 Minute früher ab. Die S42 fährt von Südkreuz 
bis Hermannstraße 1 bis 2 Minuten früher. Die 
S45 nach Flughafen BER fährt von Hermann
straße bis Neukölln 3 Minuten früher.
Linienführungen der betroffenen S-Bahn-
Linien:
❙❙ S41 fährt Bundesplatz > Westkreuz > Gesund-

brunnen > Ostkreuz > Südkreuz (im 10-Minu
tentakt)

❙❙ S42 fährt Südkreuz > Ostkreuz > Gesundbrun-
nen > Westkreuz > Bundesplatz (im 10-Minu
tentakt)

❙❙ S45 fährt Flughafen BER <> Hermannstraße
❙❙ S46 fährt Königs Wusterhausen <> Tempelhof

Grund: Weichenarbeiten in Schöneberg
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(Grünau / Spindlersfeld –)  
Schöneweide / Neukölln –  
Treptower Park – Ostkreuz  
(– Spandau)	

Nacht 16./17.07. (Mi/Do)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
kein S-Bahnverkehr: Schöneweide/Neukölln <> 
Treptower Park <> Ostkreuz/Warschauer Straße
Ersatzverkehr mit barrierefreien Bussen:
Bus S41/S42: S+U-Bf Neukölln (Einstieg in der 
Karl-Marx-Straße (Position 2) unter der Brücke) 
<> Sonnenallee (Halt in Fahrtrichtung S Ost-
kreuz an der Bushaltestelle „S Sonnenallee“ in 
der Sonnenallee; Halt in Fahrtrichtung S+U-Bf 
Neukölln an der Bushaltestelle „S Sonnenallee/ 
Saalestraße“ in der Saalestraße) <> S Treptower 
Park (Halt in Fahrtrichtung S Ostkreuz in der 
Straße An den Treptowers (Position 4); Halt in 
Fahrtrichtung S+U-Bf Neukölln in der Elsenstra-
ße (Ersatzhaltestelle für Position 3) hinter 
Martin-Hoffmann-Straße) <> S Ostkreuz (Ein-

stieg auf der Nebenfahrbahn der Hauptstraße 
vor Straße An der Mole)
Bus S9: S Schöneweide (Einstieg in der Michael-
Brückner-Straße (Position 15) vor Brückenstra-
ße) <> S Baumschulenweg (Halt unter der Brü-
cke) <> S Plänterwald (Halt in der Köpenicker 
Landstraße) <> S Treptower Park (Halt in Fahrt-
richtung S Ostkreuz in der Straße An den Trepto-
wers (Position 4); Halt in Fahrtrichtung S Schö-
neweide in der Elsenstraße (Ersatzhaltestelle 
für Position 3) hinter Martin-Hoffmann-Straße) 
<> S Ostkreuz (Einstieg auf der Nebenfahrbahn 
der Hauptstraße vor Straße An der Mole)
Fahrplanänderung: In Ostkreuz fährt die S42 
1 Minute früher ab. In Schöneweide fährt die S45 
nach Flughafen BER 2 Minuten früher ab. Die 
S46 nach Königs Wusterhausen fährt von Schö-
neweide bis Grünau 3 Minuten früher. Die S47 
fährt von Spindlersfeld bis Schöneweide 4 Minu-
ten später, in der Gegenrichtung fährt die S47 
von Schöneweide bis Spindlersfeld ebenfalls 
4 Minuten später.
Bahnsteigänderung: In Schöneweide fahren die 
S45 nach Flughafen BER, die S46 nach Königs 
Wusterhausen und die S9 nach Flughafen BER 
von Gleis 5 (Bahnsteig stadteinwärts). In Baum-
schulenweg fährt die S41 in Richtung Neukölln/
Südkreuz/Westkreuz von Gleis 5 (Bahnsteig 
stadtauswärts).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn-
Linien:
❙❙ S3 fährt Erkner <> Spandau (10-Minutentakt: 

Friedrichshagen <> Spandau)
❙❙ S41 fährt Baumschulenweg > Neukölln > Süd-

kreuz > Westkreuz > Gesundbrunnen > Ost-
kreuz (im 10-Minutentakt)

❙❙ S42 fährt Ostkreuz > Gesundbrunnen > West-
kreuz > Südkreuz > Neukölln > Baumschulen-
weg (im 10-Minutentakt)

❙❙ S45 fährt Flughafen BER <> Schöneweide
❙❙ S46 fährt Königs Wusterhausen <> Schönewei-

de und Neukölln <> Westend
❙❙ S47 fährt Spindlersfeld <> Schöneweide
❙❙ S8 fährt Greifswalder Straße <> Blankenburg/

Birkenwerder
❙❙ S9 fährt Flughafen BER <> Schöneweide, bitte 

zwischen Ostkreuz <> Spandau die S3 nutzen.
Grund: Instandhaltungsarbeiten Schöneweide –  
Ostkreuz 
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Grünbergallee / Grünau / 
Spindlersfeld – Schöneweide –  
Treptower Park (– Südkreuz)	

Nacht 17./18.07. (Do/Fr)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
kein S-Bahnverkehr: Altglienicke/Grünau/
Spindlersfeld <> Schöneweide
Ersatzverkehr mit barrierefreien Bussen:
Bus S9: S Grünbergallee (Einstieg in der Grün-
bergallee in Höhe der Fußgängerbrücke) <> 
S Altglienicke (Halt in der Germanenstraße bzw. 
Ewaldstraße) <> S Adlershof (Halt in Fahrtrich-
tung S Schöneweide in der Rudower Chaussee 
direkt unter der Brücke (an der Position 1) und 
Halt in Fahrtrichtung S Grünbergallee in der 
Rudower Chaussee hinter Franz-Ehrlich-Straße 
(an der Position 7)) <> Ersatzverkehrshalte
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stelle „Wagner-Régeny-Allee“ (Halt für den S-Bf 
Johannisthal in der Wagner-Régeny-Allee, Ecke 
Benno-König-Straße) <> S Schöneweide (Ein-
stieg im Sterndamm hinter Südostallee; Ausstieg 
in der Michael-Brückner-Straße vor Brückenstra-
ße an der Position 15). Im Abschnitt Grünberg
allee <> Altglienicke fahren die S9 und der Bus S9 
nahezu parallel.
Bus S46: S Grünau (Einstieg im Adlergestell 
hinter Wassersportallee in Nähe der Tankstelle; 
Ausstieg in der Richterstraße an der Position 5) 
<> S Adlershof (Halt in Fahrtrichtung S Schöne-
weide in der Rudower Chaussee direkt unter der 
Brücke (an der Position 1) und Halt in Fahrtrich-
tung S Grünau in der Rudower Chaussee hinter 
Franz-Ehrlich-Straße (an der Position 7)) <> 
Ersatzverkehrshaltestelle „Wagner-Régeny-
Allee“ (Halt für den S-Bf Johannisthal in der 
Wa gner-Régeny-Allee, Ecke Benno -König- 
Straße) <> S Schöneweide (Einstieg im Stern-
damm hinter Südostallee; Ausstieg in der Micha-
el-Brückner-Straße vor Brückenstraße an der 
Position 15)
Bus S47: S Spindlersfeld (Einstieg in der Ober-
spreestraße vor Ottomar-Geschke-Straße) <> 
Bushaltestelle „Bärenlauchstraße“ (Halt für den 
S-Bf Oberspree in der Oberspreestraße) <> Bus-
haltestelle „Bruno-Bürgel-Weg“ (Halt für den S-Bf 
Oberspree in der Schnellerstraße) <> S Schöne-
weide (Einstieg in der Michael-Brückner-Straße 
vor dem ehem. Empfangsgebäude an der Position 
16; Ausstieg in der Michael-Brückner-Straße vor 
Brückenstraße an der Position 15)
Taktänderung: Schönefeld <> Altglienicke  
S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt mit S9
Taktänderung: Baumschulenweg <> Treptower 
Park S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt mit S9
Fahrplanänderung: Die S45 fährt von Südkreuz 
bis Baumschulenweg 2 Minuten früher. Die S9 
fährt von Baumschulenweg bis Schöneweide 
2 Minuten früher.
Bahnsteigänderung: In Baumschulenweg fährt 
die S45 nach Südkreuz von Gleis 5 (Bahnsteig 
stadtauswärts).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn-
Linien:
❙❙ S45 fährt Flughafen BER <> Schönefeld und 

Baumschulenweg <> Südkreuz
❙❙ S46 fährt Königs Wusterhausen <> Grünau und 

Schöneweide <> Westend
❙❙ S47 fährt nicht
❙❙ S8 fährt Hermannstraße <> Treptower Park <> 

Blankenburg/Birkenwerder
❙❙ S9 fährt Flughafen BER <> Altglienicke und 

Schöneweide <> Spandau
Grund: Instandhaltungsarbeiten Grünau – Schö-
neweide
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Baumschulenweg – Tempelhof –  
Südkreuz – Westend	

18.07. (Fr) 4 Uhr  
bis 21.07. (Mo) 1:30 Uhr
kein S-Bahnverkehr: Tempelhof <> Südkreuz
Ersatzverkehr mit barrierefreien Bussen: 
Bus S41/S42: S+U-Bf Tempelhof (Einstieg im 
Tempelhofer Damm) <> S Südkreuz (Hildegard-
Knef-Platz, Einstieg ggü. Position 1)
Taktänderung: Baumschulenweg <> Neukölln 
S-Bahnverkehr nur im 8-/12-Minutentakt (stadt-
einwärts) bzw. im 4-/16-Minutentakt (stadtaus-
wärts) mit S46 und S47
Fahrplanänderung: Die S42 fährt teilweise von 
Hermannstraße bis Sonnenallee 2 Minuten frü-

her. Die S46 fährt von Südkreuz bis Westend 
7 bis 8 Minuten später, in der Gegenrichtung 
fährt die S46 von Westend bis Südkreuz 2 bis 
5 Minuten später. Im Nachtverkehr Fr/Sa + Sa/
So fährt die S41 von Südkreuz bis Innsbrucker 
Platz 1 Minute früher.
Bahnsteigänderung: In Treptower Park fährt 
die S45 nach Flughafen BER von Gleis 4 (Bahn-
steig in Richtung Ostkreuz).
Gleisänderung: In Südkreuz fährt die S41 in 
Richtung Schöneberg/Westkreuz überwiegend 
von Gleis 12 (Gleis der S42 in Richtung Tempel-
hof/Ostkreuz). Einzelne Fahrten der S41 fahren 
auch von Gleis 11 (Gleis der S41 in Richtung 
Schöneberg/Westkreuz).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn-
Linien:
❙❙ S41 fährt Südkreuz > Westkreuz > Gesundbrun-

nen > Ostkreuz > Tempelhof (im 10-Minu
tentakt; Verdichtung auf einen 5-/5-/10-Mi- 
nutentakt Fr ca. 5–21 Uhr, Sa+So 12–20 Uhr: 
Südkreuz > Westkreuz > Gesundbrunnen > 
Ostkreuz > Hermannstraße; Verdichtung auf 
einen 5-Minutentakt am Fr ca. 5–10 Uhr und 
13–21 Uhr: Bundesplatz > Westkreuz > Ge-
sundbrunnen > Ostkreuz)

❙❙ S42 fährt Tempelhof > Ostkreuz > Gesundbrun-
nen > Westkreuz > Südkreuz (im 10-Minuten-
takt; Verdichtung auf einen 5-/5-/10-Minuten-
takt Fr ca. 5–21 Uhr, Sa+So 12–20 Uhr: Her- 
mannstraße > Ostkreuz > Gesundbrunnen > 
Westk reuz > Südk reuz; Verdichtung auf  
einen 5-Minutentakt am Fr ca. 5–10 Uhr und 
13–21 Uhr: Ostkreuz > Gesundbrunnen > West-
kreuz > Bundesplatz)

❙❙ S45 fährt Flughafen BER <> Treptower Park
❙❙ S46 fährt Königs Wusterhausen <> Tempel- 

hof und am Fr ab 21 Uhr, Sa+So 4–12 Uhr und 
20–1:30 Uhr Südkreuz <> Westend

Grund: Umbau der Schaltstelle an der Zug
bildungsanlage Tempelhof
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(Flughafen BER –) Baumschulenweg –  
Treptower Park – Greifswalder Straße /
Warschauer Straße (– Spandau)	

24.07. (Do) 4 Uhr  
bis 04.08. (Mo) 1:30 Uhr
kein S-Bahnverkehr: Baumschulenweg <> Trep-
tower Park
kein S-Bahnverkehr: Treptower Park <> War-
schauer Straße (S9-Kurve), bitte Umfahrung 
über Ostkreuz mit Umstieg und Bahnsteigwech-
sel nutzen
Ersatzverkehr mit barrierefreien Bussen: 
Bus S9: S Baumschulenweg (Einstieg in der 
Baumschulenstraße unter der Brücke) <> S Plän-
terwald (Köpenicker Landstraße) <> S Trepto-
wer Park (Einstieg in der Puschkinallee vor  
Elsenstraße – ggü. der Position 2; Ausstieg in der 
Puschkinallee vor Bernhard-Langwaldt-Weg an 
der Position 5)
S-Bahn-Pendelverkehr: Treptower Park <> 
Neukölln (im 20-Minutentakt)
Taktänderung: Treptower Park <> Greifswalder 
Straße S-Bahnverkehr nur im 10-Minutentakt 
mit S41/S42
Fahrplanänderung: Im Nachtverkehr Fr/Sa +  
Sa/So fährt die S47 von Spindlersfeld bis Schö-
neweide 16 bis 17 Minuten früher und in der 
Gegenrichtung von Schöneweide bis Spindlers-
feld 8 bis 9 Minuten später. Im Nachtverkehr  
Fr/Sa + Sa/So fährt die S8 von Schöneweide bis 
Grünau 5 Minuten später.

Bahnsteigänderung: In Treptower Park fährt 
die S42 in Richtung Ostkreuz/Gesundbrunnen 
von Gleis 1 (Bahnsteig in Richtung Neukölln/
Baumschulenweg). Beim Umstieg zwischen der 
S41/S42 und dem Pendelzug (Treptower Park <> 
Neukölln) ist nur ein Bahnsteigseitenwechsel 
erforderlich.
Gleisänderung: In Ostkreuz fährt die S42 in Rich-
tung Frankfurter Allee/Gesundbrunnen von Gleis 
11 (Gleis der S41 in Richtung Treptower Park).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn-
Linien:
❙❙ S3 fährt Erkner <> Friedrichshagen (Mo–Fr 

während der Hauptverkehrszeiten sowie Sa+So 
im 10-Minutentakt) und Wuhlheide <> Karls-
horst <> Spandau (im 10-Minutentakt) – auch 
im Nachtverkehr Fr/Sa + Sa/So

❙❙ S41 fährt (kommt als S46 aus Königs Wuster-
hausen oder als S47 aus Spindlersfeld) Süd-
kreuz > Westkreuz > Gesundbrunnen > Ost-
kreuz > Treptower Park (im 10-Minutentakt)

❙❙ S41 fährt (kommt als S45 aus Flughafen BER) 
Südkreuz > Westkreuz > Westend/Gesundbrun-
nen (im 20-Minutentakt)

❙❙ S42 fährt Treptower Park > Ostkreuz > Gesund-
brunnen > Westkreuz > Südkreuz (im 10-Mi-
nutentakt) – weiter als S46 nach Königs Wus-
terhausen oder als S47 nach Spindlersfeld

❙❙ S42 fährt Gesundbrunnen/Westend > West-
kreuz > Südkreuz (im 20-Minutentakt) – weiter 
als S45 nach Flughafen BER

❙❙ S45 fährt Flughafen BER <> Südkreuz (im un-
gefähren 10-Minutentakt) – einige Züge fahren 
weiter als S41 nach Westkreuz/ Westend/ 
Gesundbrunnen

❙❙ S46 fährt Königs Wusterhausen <> Südkreuz 
(weiter als S41/kommt als S42 Südkreuz <> 
Westkreuz <> Gesundbrunnen <> Ostkreuz <> 
Treptower Park)

❙❙ S47 fährt Spindlersfeld <> Südkreuz (weiter als 
S41/kommt als S42 Südkreuz <> Westkreuz <> 
Gesundbrunnen <> Ostkreuz <> Treptower 
Park)

❙❙ S8 fährt Wildau/Grünau <> Schöneweide und 
Greifswalder Straße <> Birkenwerder (im 
Nachtverkehr Fr/Sa + Sa/So: Grünau <> Schö-
neweide und Greifswalder Straße <> Pankow)

❙❙ S85 fährt Grünau <> Schöneweide und Greifs-
walder Straße <> Frohnau/Pankow

❙❙ S9 fährt nicht, bitte zwischen Flughafen BER 
<> Baumschulenweg die verdichtete S45 und 
zwischen Ostkreuz <> Spandau die verdichtete 
S3 nutzen.

Grund: Arbeiten am ESTW sowie Brückenbalken-
wechsel
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Strausberg Nord – Strausberg	

bis 11.07. (Fr) 22 Uhr
Taktänderung: Strausberg Nord <> Strausberg 
S-Bahnverkehr nur im 40-Minutentakt
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S5 fährt Strausberg Nord <> Westkreuz (10-Mi-

nutentakt: Hoppegarten/Mahlsdorf <> War-
schauer Straße/Westkreuz), im Abschnitt 
Strausberg Nord <> Strausberg nur im 40-Mi-
nutentakt. Es entfallen die Fahrten Strausberg 
Nord Mo–Fr ab 4:50 Uhr alle 40 Minuten bis 
20:10 Uhr; Sa ab 5:30 Uhr und 9:30 Uhr alle 
40 Minuten bis 18:50 Uhr sowie So ab 7:30 Uhr 
und 11:30 Uhr alle 40 Minuten bis 18:50 Uhr 
bis Strausberg sowie in der Gegenrichtung die 
Fahrten Strausberg Mo–Fr ab 4:34 Uhr alle 
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Übersicht Fahrplanänderungen im S-Bahn-Liniennetz
Zeitraum: Donnerstag, 10.07.2025, bis Sonntag, 27.07.2025

40 Minuten bis 19:54 Uhr; Sa ab 1:33 Uhr und 
9:14 Uhr alle 40 Minuten bis 18:34 Uhr sowie 
So ab 1:33 Uhr und 11:14 Uhr alle 40 Minuten 
bis 18:34 Uhr bis Strausberg Nord. Bitte zwi-
schen Strausberg, Lustgarten <> Am Stadtwald 
<> S Strausberg auch die Tram 89 nutzen.  
Aktuelle Bau-Fahrplantabelle für die S5 unter 
sbahn.berlin/fahren oder unter kursbuch.
bahn.de

Grund: Brückenerneuerung Garzauer Straße
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Strausberg Nord – Strausberg	

11.07. (Fr) 22 Uhr  
bis 24.07. (Do) 1:30 Uhr
kein S-Bahnverkehr: St rausberg Nord <> 
Strausberg
Ersatzverkehr mit barrierefreien Bussen: 
Bus S5: S Strausberg Nord (Bahnhofsvorplatz – 
Bussteig 2) <> S Strausberg Stadt (Buswende-
schleife im Josef-Zettler-Ring – Bussteig 1) <> 
Bushaltestelle „Am Annatal“ (Halt für S-Bf He-
germühle in der Ernst-Thälmann-Straße) <>  
S Strausberg (Bahnhofsvorplatz – Bussteig 3)
Bahnsteigänderung: Tagsüber und abends  
beginnt/endet in Strausberg die S5 nach/aus 
Westkreuz teilweise auf Gleis 9. Dann ist kein 
bahnsteiggleicher Übergang zum Gleis 2 des 
Bahn-Regionalverkehrs (RB26) über den Kombi-
Bahnsteig möglich.
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S5 fährt Strausberg <> Westkreuz (10-Minu

tentakt: Hoppegarten/Mahlsdorf <> War-
schauer Straße/Westkreuz)

Bitte auch den Ersatzverkehr mit Bussen für die 
RB26 zwischen Müncheberg <> Strausberg be-
achten.
Grund: Brückenerneuerung Garzauer Straße

  	 23

Wartenberg – Warschauer Straße	

Nacht 14./15.07. (Mo/Di)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Fahrplanänderung: In Warschauer Straße fährt 
die S5 nach Mahlsdorf 1 Minute früher ab. Die 
S75 fährt von Warschauer Straße bis Wartenberg 
12 bis 13 Minuten früher.
Linienführungen der betroffenen S-Bahn-
Linien:
❙❙ S5 fährt Strausberg <> Westkreuz (10-Minu

tentakt: Mahlsdorf <> Warschauer Straße) – 
unverändert

❙❙ S75 fährt Wartenberg <> Warschauer Straße 
– unverändert

Grund: maschinelles Schienenfräsen
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Wartenberg / Marzahn –  
Warschauer Straße	

Nacht 15./16.07. (Di/Mi)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Fahrplanänderung: In Warschauer Straße fährt 
die S5 nach Mahlsdorf 1 Minute früher ab. Die S7 

nach Ahrensfelde fährt von Friedrichsfelde Ost 
bis Marzahn teilweise 1 Minute früher. Die  
S75 fährt von Warschauer Straße bis Wartenberg 
12 bis 13 Minuten früher.
Linienführungen der betroffenen S-Bahn-
Linien:
❙❙ S5 fährt Strausberg <> Westkreuz (10-Minu

tentakt: Mahlsdorf <> Warschauer Straße) – 
unverändert

❙❙ S7 fährt Ahrensfelde <> Potsdam Hbf (10-Mi-
nutentakt: Ahrensfelde <> Westkreuz) – unver-
ändert

❙❙ S75 fährt Wartenberg <> Warschauer Straße 
– unverändert

Grund: maschinelles Schienenfräsen
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Wuhletal / Wartenberg / Ahrensfelde –  
Warschauer Straße	

Nächte 16./17.07. (Mi/Do)  
und 17./18.07. (Do/Fr)  
jeweils 22 Uhr bis 1:30 Uhr
Taktänderung: Ahrensfelde <> Springpfuhl <> 
Friedrichsfelde Ost S-Bahnverkehr nur im 20-Mi-
nutentakt mit S7
Fahrplanänderung: Die S5 nach Warschauer 
Straße fährt in der Nacht 16./17.07. (Mi/Do) von 
Wuhletal bis Friedrichsfelde Ost 1 Minute früher 
und in der Nacht 17./18.07. (Do/Fr) von Wuhle- 
tal bis Warschauer Straße 1 Minute früher. Die 
S7 nach Potsdam Hbf fährt von Ahrensfelde  
bis Ostkreuz 6 Minuten früher, hat in Ostkreuz 
5 Minuten Aufenthalt und fährt von Ostkreuz bis 
Potsdam Hbf planmäßig. In der Gegenrichtung 
fährt in der Nacht 16./17.07. (Mi/Do) die S7 nach 
Ahrensfelde von Warschauer Straße bis Spring-
pfuhl teilweise 1 Minute früher. Die S75 fährt  
in beiden Nächten von Wartenberg bis Spring-
pfuhl 3 Minuten später und in der Gegenrichtung 
von Springpfuhl bis Wartenberg 9 Minuten  
später.
Linienführungen der betroffenen S-Bahn-
Linien:
❙❙ S5 fährt Strausberg <> Westkreuz (10-Minu

tentakt: Mahlsdorf <> Warschauer Straße) – 
unverändert

❙❙ S7 fährt Ahrensfelde <> Potsdam Hbf (10-Mi-
nutentakt: Lichtenberg <> Westkreuz)

❙❙ S75 fährt Wartenberg <> Springpfuhl
Grund: Weichenschleifen und maschinelles 
Schienenfräsen
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Wartenberg – Springpfuhl  
(– Warschauer Straße)	

Nächte 21./22.07. (Mo/Di)  
bis 24./25.07. (Do/Fr)  
jeweils 22 Uhr bis 1:30 Uhr
kein S-Bahnverkehr: Wartenberg <> Springpfuhl
Ersatzverkehr mit barrierefreien Bussen: 
Bus S75: S Wartenberg (Egon-Erwin-Kisch-Stra-
ße) <> Ersatzverkehrshaltestelle „Falkenberger 
Chaussee/Kirche“ (Halt nur in Fahrtrichtung 
S Springpfuhl für den S-Bf Hohenschönhausen in 
der Falkenberger Chaussee vor Egon-Erwin-
Kisch-Straße) bzw. Bushaltestelle „Grevesmüh-
lener Straße“ (Halt nur in Fahrtrichtung S War-

tenberg für den S-Bf Hohenschönhausen in der 
Egon-Erwin-Kisch-Straße) <> S Gehrenseestraße 
(Halt in Nähe der Gehrenseebrücke) <> S Spring-
pfuhl (Einstieg in der Allee der Kosmonauten auf 
der nördlichen Brückenseite)
Fahrplanänderung: Die S75 nach Springpfuhl 
fährt von Warschauer Straße bis Ostkreuz 2 Mi-
nuten früher und von Friedrichsfelde Ost bis 
Springpfuhl 2 Minuten später.
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S75 fährt Springpfuhl <> Warschauer Straße

Grund: Ersatzneubau Brücken-Knoten Marzahn
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Warschauer Straße – Westkreuz	

Nächte 14./15.07. (Mo/Di)  
bis 17./18.07. (Do/Fr)  
jeweils 1:45 Uhr bis 3:40 Uhr
Wegen Bauarbeiten fahren einige Fahrten der S9 
von Flughafen BER kommend nicht bis zu ihrem 
fahrplanmäßigen Endbahnhof, sondern enden 
bereits früher an einem anderen Unterwegs-
bahnhof. In der Gegenrichtung fahren einige 
Fahrten der S9 nach Flughafen BER nicht von 
ihrem fahrplanmäßigen Startbahnhof, sondern 
beginnen erst später an einem anderen Unter-
wegsbahnhof. Bitte die Fahrplanauskunft unter 
sbahn.berlin nutzen.
Bitte zwischen Flughafen BER <> S Schönefeld 
<> S Adlershof <> S Schöneweide <> S Plänter-
wald <> S Treptower Park bzw. Elsenstraße/ 
S Treptower Park <> U-Bf Schlesisches Tor <> 
S+U-Bf Alexanderplatz/Memhardstraße auch 
die Nachtbuslinie N60 nutzen.
Grund: Instandhaltung/Inspektion

Vorschau auf größere 
Baumaßnahmen, bei  
denen auch Arbeitstage 
betroffen sind
(Planungsstand, Änderungen ausdrücklich 
vorbehalten):

  	

Nordbahnhof – Tegel/Oranienburg

08.08. (Fr) 22 Uhr  
bis 18.08. (Mo) 1:30 Uhr
Zugverkehr verändert: Umleitung der S1 zwi-
schen Bornholmer Straße <> Hohen Neuendorf 
über Pankow, Blankenburg und Schönfließ
S-Bahn-Pendelverkehr: Bornholmer Straße <> 
Schönholz (im 12-Minutentakt) ohne Halt in 
Wollankstraße (Der Pendelzug fährt nicht im 
Nachtverkehr Fr/Sa + Sa/So, dann bitte die S1 
(separate Linie) nutzen).
Ersatzverkehr mit barrierefreien Bussen: 
Bus S1: S Bornholmer Straße <> S Wollankstraße 
(nur zur Anbindung des S-Bf Wollankstraße)
Taktänderung: Schönholz <> Frohnau S-Bahn-
verkehr nur im 20-Minutentakt mit S1
Fahrplanänderung: Die S1 fährt von Hohen 
Neuendorf bis Oranienburg (auch im Nachtver-
kehr Fr/Sa + Sa/So) 5 bis 6 Minuten später. In der 
Gegenrichtung fährt die S1 nach Wannsee (auch 
im Nachtverkehr Fr/Sa + Sa/So) von Oranienburg 
bis Hohen Neuendorf 5 Minuten früher. Die S1 

Fortsetzung von m  Seite 25
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(separate Linie) fährt von Schönholz bis Waid-
mannslust (auch im Nachtverkehr Fr/Sa + Sa/So) 
1 Minute früher. Die S25 nach Hennigsdorf fährt 
von Schönholz bis Alt-Reinickendorf 10 Minuten 
früher, von Karl-Bonhoeffer-Nervenklinik bis 
Tegel 7 Minuten früher, hat in Tegel 7 Minuten 
Aufenthalt und fährt von Tegel bis Hennigsdorf 
planmäßig. In Bornholmer Straße fährt die S25 
nach Teltow Stadt (auch im Nachtverkehr Fr/
Sa + Sa/So) 1 Minute früher ab. In Blankenburg 
fährt die S26 nach Teltow Stadt 1 Minute früher 
ab. Im Nachtverkehr Fr/Sa + Sa/So fährt die S1 
nach Oranienburg von Gesundbrunnen bis Born-
holmer Straße 2 Minuten früher.
Bahnsteigänderung: In Bornholmer Straße 
beginnt/endet der Pendelzug nach/aus Schön-
holz auf Gleis 4 (Bahnsteig stadtauswärts). In 
Bornholmer Straße beginnen/enden im Nacht-
verkehr Fr/Sa + Sa/So die S1 (separate Linie) 
nach/aus Birkenwerder und die S25 nach/aus 
Hennigsdorf auf Gleis 4 (Bahnsteig stadtaus-
wärts). Zur Weiterfahrt in Richtung Gesundbrun-
nen ist ein Bahnsteigwechsel erforderlich (der 
Bahnhof ist barrierefrei).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn-
Linien:
❙❙ S1 fährt Wannsee <> Bornholmer Straße <> 

Pankow <> Blankenburg <> Schönfließ <> Ho-
hen Neuendorf <> Oranienburg (10-Minuten-
takt: Wannsee <> Nordbahnhof)

❙❙ S1 (separate Linie) fährt Schönholz <> Birken-
werder, im Nachtverkehr Fr/Sa + Sa/So Born-
holmer Straße <> Birkenwerder (ohne Halt in 
Wollankstraße)

❙❙ S25 fährt Teltow Stadt <> Blankenburg und 
Schönholz <> Hennigsdorf (im Nachtverkehr 
Fr/Sa + Sa/So Bornholmer Straße <> Hennigs-
dorf - ohne Halt in Wollankstraße

❙❙ S25 fährt Mo-Fr Teltow Stadt <> Blankenburg 
– unverändert

Bitte auch die Bauarbeiten im Abschnitt Lands-
berger Allee <> Gesundbrunnen vom 08.08. (Fr) 
22 Uhr bis 08.09. (Mo) 1:30 Uhr beachten. Bitte 
zwischen Alexanderplatz <> Gesundbrunnen <> 
Karl-Bonhoeffer-Nervenklinik (S25) <> Witte-
nau (S1) auch die U8 nutzen.
Grund: Ersatzneubau der Brücke Wollankstraße 
(Herstellen Hochdruckinjektion Widerlager)

	

Friedrichshagen – Köpenick

05.08. (Di) 4 Uhr  
bis 06.09. (Sa) 5 Uhr
Taktänderung: Friedrichshagen <> Köpenick 
S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt
kein Halt in Hirschgarten: Die S3 fährt in bei-
den Fahrtrichtungen in Hirschgarten ohne Halt 
durch.
Ersatzverkehr mit barrierefreien Bussen: 
Bus S3H: S Köpenick/Parrisiusstraße (Einstieg 
in der Parrisiusstraße vor Borgmannstraße) > 
Tram-/Bushaltestelle „Brandenburgplatz“ > 
Tram-/Nachtbushaltestelle „Hirschgarten
dreieck“ > Tram-/Nachtbushaltestelle „West
endsiedlung“ > Ersatzverkehrshaltestelle „Am 
Wiesenrain/Stillerzeile“ (Zusatzhalt) > S Hirsch- 
garten > Tram-/Bushaltestelle „Brandenburg-
platz“ > S Köpenick/Parrisiusstraße (Ausstieg in 
der Parrisiusstraße vor Borgmannstraße) – Bus 
fährt Mo–Fr ca. 4:30–22 Uhr, Sa 6–22 Uhr und 
So 8-22 Uhr als Ringlinie im 10-Minutentakt  
(Sa bis 7 Uhr, So bis 9 Uhr und täglich ab 20:30 
Uhr im 20-Minutentakt).
Fahrplanänderung: Die S3 fährt von Erkner bis 

Friedrichshagen bzw. bis Spandau 2 bis 3 Minu-
ten später. In der Gegenrichtung fährt die S3 von 
Ostkreuz bzw. von Friedrichshagen bis Rahns-
dorf ca. 1 bis 2 Minuten früher.
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S3 fährt Erkner <> Spandau (10-Minutentakt: 

Erkner <> Friedrichshagen und Köpenick <> 
Ostbahnhof/Charlottenburg)

In Hirschgarten ist der Fußgängertunnel kom-
plett gesperrt, es besteht keine Querungsmög-
lichkeit der Bahnanlage.
Grund: Umbau Bahnhof Köpenick, Neubau Per-
sonenunterführung und Aufzug in Hirschgarten

   	

Greifswalder Straße –  
Gesundbrunnen / Bornholmer Straße

08.08. (Fr) 22 Uhr  
bis 08.09. (Mo) 1:30 Uhr
kein S-Bahnverkehr: Greifswalder Straße <> 
Gesundbrunnen/Bornholmer Straße
Ersatzverkehr mit barrierefreien Bussen: 
Bus S41/S42: S Greifswalder Straße (Einstieg in 
der Storkower Straße vor Greifswalder Straße) 
<> S Prenzlauer Allee (Halt in der Grellstraße) 
<> S+U-Bf Schönhauser Allee (Halt in der  
Wichertstraße) <> S+U-Bf Gesundbrunnen (Ein-
stieg in der Behmstraße hinter Badstraße)
Taktänderung: Frankfurter Allee <> Greifswal-
der Straße S-Bahnverkehr nur im 10-Minuten-
takt mit S41/S42
Linienführungen der betroffenen S-Bahn-
Linien:
❙❙ S41 fährt Greifswalder Straße > Ostkreuz > 

Südkreuz > Westkreuz > Gesundbrunnen (im 
10 -Minutent ak t; Verdichtung auf einen 
5-/5-/10-Minutentakt: Ostkreuz > Südkreuz > 
Westkreuz > Gesundbrunnen; Verdichtung auf 
einen 5-Minutentakt Mo–Fr während der 
Hauptverkehrszeiten: Ostkreuz > Südkreuz > 
Westkreuz > Westend)

❙❙ S42 fährt Gesundbrunnen > Westkreuz > Süd-
kreuz > Ostkreuz > Greifswalder Straße (im 
10 -Minutent ak t; Verdichtung auf einen 
5-/5-/10-Minutentakt: Gesundbrunnen > West-
kreuz > Südkreuz > Ostkreuz; Verdichtung auf 
einen 5-Minutentakt Mo–Fr während der 
Hauptverkehrszeiten: Westend > Westkreuz > 
Südkreuz > Ostkreuz)

❙❙ S8 fährt Wildau/Grünau <> Frankfurter Allee 
und ab 18.08. (Mo) Gesundbrunnen <> Pankow 
sowie Blankenburg <> Birkenwerder

❙❙ S85 fährt Grünau/Schöneweide <> Frankfurter 
Allee und ab 18.08. (Mo) Gesundbrunnen <> 
Blankenburg

Vom 22.08. (Fr) 22 Uhr bis 25.08. (Mo) 1:30 Uhr 
w ird der Ersat z verkehr auf den Abschnitt 
S Landsberger Allee <> S+U-Bf Wedding erwei-
tert. Bitte auch die Bauarbeiten im Abschnitt 
Gesundbrunnen <> Schönholz vom 08.08. (Fr) 
22 Uhr bis 18.08. (Mo) 1:30 Uhr beachten.
Grund: Oberbaukomplex Schönhauser Allee

 	
Spindlersfeld – Schöneweide

08.08. (Fr) 22 Uhr  
bis 18.08. (Mo) 1:30 Uhr
kein S-Bahnverkehr: Spindlersfeld <> Schöne-
weide
Ersatzverkehr mit barrierefreien Bussen: 
Bus S47: S Spindlersfeld (Einstieg in der Ober-

spreestraße vor Ottomar-Geschke-Straße) <> 
Bushaltestelle „Bärenlauchstraße“ (Halt für den 
S-Bf Oberspree in der Oberspreestraße) <> Bus-
haltestelle „Bruno-Bürgel-Weg“ (Halt für den 
S-Bf Oberspree in der Schnellerstraße) <> 
S Schöneweide (Einstieg in der Michael-Brück-
ner-Straße vor dem ehem. Empfangsgebäude  
an der Position 16; Ausstieg in der Michael-
Brückner-Straße vor Brückenstraße an der Posi-
tion 15)
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S47 fährt Mo–Fr ca. 5:30–21 Uhr, Sa 7–21 Uhr 

und So 9–21 Uhr Schöneweide <> Hermann-
straße

Grund: Bauvorhaben ESTW S9 Süd (Kabeltief-
bau, Arbeiten an der Leit- und Sicherungstech-
nik, Balisenmontage)

 	
Warschauer Straße – Ostbahnhof

04.08. (Mo) 4 Uhr  
bis 18.08. (Mo) 1:30 Uhr
Zugverkehr verändert: Die Verlängerung der 
S75 Mo–Fr während der Hauptverkehrszeiten 
bis/ab Ostbahnhof entfällt.
Bahnsteigänderung: Die S75 endet in War-
schauer Straße teilweise auf Gleis 2 (Bahnsteig 
stadtauswärts), zur Weiterfahrt in Richtung 
Ostbahnhof ist ein Bahnsteigwechsel erforder-
lich (der Bahnhof ist barrierefrei)
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S75 fährt Wartenberg <> Warschauer Straße 

(im 10-Minutentakt) – die Verlängerung bis/
ab Ostbahnhof Mo–Fr während der Hauptver-
kehrszeiten entfällt.

Grund: Sanierung Gleishallen in Ostbahnhof – 
Sperrung Gleis 11, Restarbeiten Korrosions-
schutz

Größere Bauarbeiten  
bei der U-Bahn:

 	
Senefelderplatz – Alexanderplatz

bis 11.09. (Do) 
jeweils in den Nächten So/Mo bis Do/Fr  
von 22:30 Uhr bis 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit barrierefreien Bussen: 
U-Bf Senefelderplatz <> S+U-Bf Alexanderplatz
Linienführungen der betroffenen U-Bahn-
Linien:
❙❙ U2 fährt S+U-Bf Pankow <> U-Bf Senefelder-

platz und S+U-Bf Alexanderplatz <> U-Bf Ruh-
leben

Grund: Betonsanierung Gleishinterwand

 	
Kurt-Schumacher-Platz – Alt-Tegel

bis 2026
Ersatzverkehr mit barrierefreien Bussen: 
U-Bf Kurt-Schumacher-Platz <> U-Bf Alt-Tegel
Linienführung der betroffenen U-Bahn-Linie:
❙❙ U6 fährt U-Bf Alt-Mariendorf <> U-Bf Kurt-

Schumacher-Platz
Bitte zwischen S+U-Bf Friedrichstraße <> S-Bf 
Tegel auch die S25 nutzen.
Grund: Erneuerung des nördlichen Strecken
abschnittes auf der U6
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Fahrplanänderungen im Bahn-Regionalverkehr
Größere Baumaßnahmen im Zeitraum: Donnerstag, 10.07.2025, bis Sonntag, 27.07.2025

Streckenabschnitt  
mit aktuellen 
Einschränkungen/Änderungen

 (ODEG) 
Magdeburg – Berlin – Frankfurt (Oder) –  
Eisenhüttenstadt (– Cottbus)

bis 25.07. (Fr) .......................................  1  
❙❙ Ausfall aller Züge zwischen Erkner und Fürs-

tenwalde (Spree)
❙❙ �Ersatz durch Busse
❙❙ �darüber hinaus Umleitungen und weitere Aus-

fälle einzelner Züge bis Berlin

 (DB) 
Rathenow – Berlin – Jüterbog –  
Falkenberg (Elster)

bis 31.07. (Do) ......................................  2  
❙❙ Ausfall der Züge in den Abend- und Nachtstun-

den zwischen Rathenow und Stendal Hbf
❙❙ �Ersatz durch Busse

15.07. (Di) bis 22.07. (Di) .....................  3  
❙❙ Ausfall der Züge zwischen Berlin-Spandau und 

Berlin Hbf

 (DB) 
Rostock / Stralsund – Neustrelitz –  
Berlin Südkreuz

23.07. (Mi) + 24.07. (Do) .......................  4  
❙❙ Ausfall der Züge von/nach Stralsund zwischen 

Fürstenberg/Havel und Berlin-Südkreuz
❙❙ �Ersatz durch Busse
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 (DB) 
Dessau – Berlin – Lübbenau – Senftenberg

bis 22.08. (Fr) ......................................  5  
❙❙ Ausfall der Züge zwischen Borkheide und 

Potsdam-Medienstadt Babelsberg
❙❙ �Ersatz durch Busse zwischen Borkheide und 

Potsdam-Griebnitzsee

bis 22.08. (Fr) ......................................  6  
❙❙ Ausfall der Verstärkerzüge zwischen Berlin-

Wannsee und Bad Belzig

 (ODEG) 
Wismar – Berlin – Flughafen BER und  
Berlin Hbf – Elsterwerda / Finsterwalde

17.07. (Do) bis 21.07. (Mo) ....................  7

❙❙ Ausfall einiger Züge zwischen Rangsdorf und 
Wünsdorf-Waldstadt

❙❙ �Ersatz durch Busse

 (DB) 
Nauen – Berlin Südkreuz

15.07. (Di) bis 22.07. (Di) .....................  8  
❙❙ Ausfall der Züge
❙❙ �Ersatz durch Busse zwischen Berlin-Spandau 

und Falkensee

 (NEB) 
Templin Stadt – Berlin Ostkreuz

bis 31.07. (Do) Betriebsschluss ............  9  
❙❙ �Zugausfall zwischen Ostkreuz und Nassen

heide
❙❙ �Ersatz durch Busse

bis 31.07. (Do) ......................................  10 
jeweils ab 21:30 Uhr,

10.07. (Do) 
und 23.07. (Mi) + 24.07. (Do) 
jeweils 5 Uhr bis Betriebsschluss
❙❙ �Zugausfall zwischen Ostkreuz und Löwenberg
❙❙ �Ersatz durch Busse

15.07. (Di) ab 22 Uhr ............................  11

❙❙ �Zugausfall zwischen Oranienburg und Zehde-
nick

❙❙ �Ersatz durch Busse

21.07. (Mo) bis 23.07. (Mi) ....................  12 
jeweils über Nacht von 22–5 Uhr
❙❙ �Zugausfall zwischen Ostkreuz und Lichtenberg
❙❙ �Ersatz durch S-Bahn

 (DB) 
Nauen – Berlin Südkreuz

15.07. (Di) bis 22.07. (Di) .....................  13 
❙❙ Ausfall der Züge
❙❙ �Ersatz durch Busse zwischen Berlin-Spandau 

und Falkensee

 (DB) 
Berlin Gesundbrunnen – Wustermark –  
Golm – Potsdam

15.07. (Di) bis 22.07. (Di) .....................  14 
❙❙ Ausfall der Züge zwischen Wustermark und 

Berlin-Gesundbrunnen

 (DB) 
Berlin Friedrichstraße – Golm –  
Königs Wusterhausen

15.07. (Di) bis 22.07. (Di)  .....................  15

❙❙ Züge verkehren nur im 2-Stundentakt

 (NEB) 
Berlin Ostkreuz – Werneuchen

16.07. (Mi) bis 17.07. (Do) ....................  16 
über Nacht 22–5 Uhr,

23.07. (Mi) bis 24.07. (Do) 
über Nacht 22–4:30 Uhr
❙❙ �Zugausfall zwischen Ostkreuz und Werneuchen
❙❙ �Ersatz durch Busse und S-Bahn

21.07. (Mo) bis 23.07. (Mi) ....................  17 
jeweils über Nacht 22–5 Uhr
❙❙ �Zugausfall zwischen Ostkreuz und Lichtenberg
❙❙ �Ersatz durch S-Bahn

 (NEB) 
Berlin Ostkreuz – Kostrzyn / Gorzow Wlkp.

bis 31.07. (Do) ......................................  18 
jeweils ganztägig
❙❙ �Zugausfall zwischen Strausberg und Münche-

berg
❙❙ �Ersatz durch Busse

21.07. (Mo) ab 22 Uhr ...........................  19

❙❙ �Zugausfall zwischen Ostkreuz und Strausberg
❙❙ �Ersatz durch S-Bahn

22.07. (Di) bis 6:30 Uhr ........................  20

❙❙ �Ausfall des Müncheberg-Taktes
❙❙ �Ersatz durch Busse und S-Bahn

22.07. (Di) ab 21:30 Uhr .......................  21

❙❙ �Zugausfall zwischen Lichtenberg und Kostrzyn
❙❙ �Ersatz durch Busse und S-Bahn
❙❙ �Hinweis: Da die polnischen Behörden die 

Grenzbrücke für den Busverkehr gesperrt ha-
ben, kann der SEV nur bis Küstrin-Kietz ange-
boten werden. Für weitere Fragen bitte an die 
polnische Straßenbehörde wenden.

 (DB) 
Oranienburg – Berlin Ostkreuz –  
Schönefeld b Bln und  
Flughafen BER – Ludwigsfelde

15.07. (Di).............................................  22 
❙❙ Ausfall der Züge zwischen Flughafen BER und 

Ludwigsfelde
❙❙ �Ersatz durch Busse zwischen Ludwigsfelde und 

Ludwigsfelde-Struveshof (Anschluss an RB22)

 (ODEG) 
Potsdam – Jüterbog

10.07. (Do) 21 Uhr ................................  23  
bis 11.07. (Fr) 6 Uhr
❙❙ �Ausfall der Züge zwischen Beelitz Stadt und 

Potsdam Hbf
❙❙ �Ersatz durch Busse

19.07. (Sa) 8–14 Uhr ............................  24

❙❙ �Ausfall der Züge zwischen Potsdam Hbf und 
Ferch-Lienewitz

 (NEB) 
Königs Wusterhausen – Frankfurt (Oder)

bis 20.07. (So) ......................................  25 
jeweils ganztägig
❙❙ �Zugausfall zwischen Beeskow und Königs Wus-

terhausen
❙❙ �Ersatz durch Busse

14.07. (Mo) ab 22 Uhr ...........................  26 
bis 15.07. (Di) 5 Uhr
❙❙ �Zugausfall zwischen Frankfurt (Oder) und 

Frankfurt (Oder) Neuberesinchen
❙❙ �Ersatz durch Stadtlinienverkehr Bus N2 oder 

Tram 1 und 4

21.07. (Mo) bis 29.07. (Di) ....................  27 
jeweils über Nacht von 22–5 Uhr
❙❙ �Haltausfälle in Niederlehme, Kablow und Kum-

mersdorf
❙❙ �Ersatz durch Busse

24.07. (Do) ab 21:30 Uhr  ......................  28 
bis 25.07. (Fr) 5:30 Uhr
❙❙ �Zugausfall zwischen Königs Wusterhausen und 

Frankfurt (Oder)
❙❙ �Ersatz durch Busse
❙❙ �Einige Züge (ab 20:30 Uhr) beginnen bzw. en-

den zudem in Beeskow.

 (NEB) 
Rheinsberg (Mark) – Löwenberg (Mark) – 
Berlin-Lichtenberg

bis 31.07. (Do) ......................................  29 
jeweils ganztägig
❙❙ �Zugausfall zwischen Ostkreuz und Rheinsberg
❙❙ �Ersatz durch Busse, RB12 und S-Bahn

 (NEB) 
Eberswalde – Frankfurt (Oder)

17.07. (Do) ab 21:30 Uhr .......................  30

❙❙ �Zugausfall zwischen Eberswalde und Nieder
finow

❙❙ �Ersatz durch Busse

Alle Informationen zu Baumaßnahmen, zu Terminänderungen und zur aktuellen Betriebssituation  
gibt es bei den jeweiligen Verkehrsunternehmen.
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Hier ist herrliche Erfrischung  
garantiert!
Tipps für eine Abkühlung an heißen  
Sommertagen in Berlin und Brandenburg

Dass der diesjährige Sommer heiß werden kann,  
hat er in den vergangenen Wochen bereits gezeigt. 
Gegen viel Sonne von oben hilft am besten eine 
ordentliche Abkühlung von unten. Wo man die 
bekommt, zeigen diese vier Tipps:

FEZ-Badesee

Der FEZ-Badesee in der Berliner Wuhlheide lädt als 
familienfreundliches Naturbad Groß und Klein zum 
Planschen, Schwimmen und Picknicken ein. Mit reichlich 
Platz im Wasser und auf der Liegewiese, kann man hier 
eine perfekte Auszeit genießen – und das mitten in Berlin! 

info
Öffnungszeiten bis 20.07. Sa+So 10–19 Uhr, in den Sommer­
ferien (24.07.–05.09.) Di–So 10–19 Uhr | Tickets sind online 
unter fez-berlin.de erhältlich.

Extra-Tipp: An den Sommerferien­
wochenenden wird das Badeticket 
automatisch zum Kombiticket und 
berechtigt zusätzlich zum Besuch  
des Events „Zirkus am Meer“.

S-Bf Wuhlheide  

Freizeit- und Erlebnisbad  
Bad Belzig
Im Hohen Fläming lädt das große Freizeit- und Erlebnis-
bad Bad Belzig zum Badespaß ein. Nicht entgehen lassen 
sollte man sich dort die 55 Meter lange Erlebnisrutsche. 
Für Abwechslung sorgen zudem ein Strömungskanal, 
Wasserspiele und mehr.

info
Öffnungszeiten täglich 10–20 Uhr | Tickets sind unter  
bad-belzig.baeder-suite.de erhältlich.

Bf Bad Belzig  

Tegeler See

Im Norden Berlins liegt der Tegeler See. Hier können 
Besucher:innen mit einem Tretboot über den See schip­
pern oder mit einem der Ausflugsschiffe rund um die 
sieben Inseln im See fahren. Für Abkühlung sorgt das 
Strandbad Tegelsee am Westufer. 

Info
Öffnungszeiten: Mo–Do 10–19 Uhr, Fr–So 10–20 Uhr  
seeee.de

S-Bf Tegel  

Sommerbad Vetschau 
im Spreewald
Das Sommerbad Vetschau im Spreewald liegt idyllisch am 
Rand der Stadt. Hier kann man nicht nur schwimmen, 
sondern sich auch beim Tischtennis oder Beachvolleyball 
verausgaben. Das Bad steht seit einigen Jahre unter 
Denkmalschutz. 

Info
Öffnungszeiten Mi–So 13–18 Uhr,  
in den Sommerferien Di–So 10–19 
Uhr   
stadt.vetschau.de/bildung-
soziales-freizeit/sommerbad

Bf Vetschau  

BERLIN

BRANDENBURG

Foto & Pictogramme: freepik.com

https://fez-berlin.de/
https://bad-belzig.baeder-suite.de/de/eticket_applications/select_tariff_list_2/location_id/2/selected_date/-/
https://seeee.de/
https://stadt.vetschau.de/bildung-soziales-freizeit/sommerbad
https://stadt.vetschau.de/bildung-soziales-freizeit/sommerbad
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Erinnern Sie sich noch daran?

Foto: David Ulrich

Dieser Artikel erschien vor 20 Jahren  
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Service von S-Bahn Berlin Und DB Regio

S-Bahn Berlin 
Kundenbetreuung
	 030 297-43333
Mo–So� 0.00–24.00 Uhr
Kontakt:	 sbahn.berlin/kontakt
Fax	 030 297-43444
Firmenanschrift
S-Bahn Berlin GmbH
Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1
10115 Berlin

Abo-Service Firmenticket
 	 030 297-43555
Mo–Fr� 6.00–22.00 Uhr
Sa/So/Feiertag� 7.00–21.00 Uhr
E-Mail:	 abo@sbahn.berlin
Postanschrift
S-Bahn Berlin GmbH – Abo-Center 
Postfach 90 01 13, 12401 Berlin

Kundenbüro Erhöhtes  
Beförderungsentgelt
Ostbahnhof (Galerie)  
Am Ostbahnhof 9, 10243 Berlin
Mo–Do� 8.00–20.00 Uhr
Fr� 8.00–18.00 Uhr
� (außer feiertags) 
Postanschrift
S-Bahn Berlin GmbH / EBE 
Postfach 2253, 76492 Baden-Baden
ebe.sbahn.berlin

Fundbüro
 	 030 297-43333
sbahn.berlin/fundservice
Rudolfstraße 1–8, 10245 Berlin
Mo, Di, Do, Fr� 9.00–17.00 Uhr
� (außer feiertags)

Kundenzentren 

Alexanderplatz, Friedrichstraße 
Mo–Fr� 8.00–20.00 Uhr
Sa/So/Feiertag� 9.00–18.30 Uhr

Hauptbahnhof 1

Mo–Sa� 7.00–22.00 Uhr
So/Feiertag� 8.00–22.00 Uhr

Lichtenberg
Mo–Fr� 8.00–20.00 Uhr
Sa/So/Feiertag� 8.30–17.00 Uhr

Ostbahnhof 
Serviceschalter 
Mo–Fr� 6.00–22.00 Uhr
Sa/So/Feiertag� 7.00–21.00 Uhr 
Verkaufsschalter 
Mo–Fr� 8.00–20.00 Uhr
Sa/So/Feiertag� 7.00–21.00 Uhr

Potsdam Hauptbahnhof 
Mo–Fr� 7.00–20.30 Uhr
Sa � 8.00–18.30 Uhr
So/Feiertag� 8.00–17.00 Uhr

Spandau 1

Mo–Fr� 8.00–20.00 Uhr
Sa/So/Feiertag� 8.30–18.00 Uhr

Zoologischer Garten 1,  
Gesundbrunnen 1

Mo–Fr� 8.00–20.00 Uhr
Sa/So/Feiertag� 9.00–18.30 Uhr

Weitere Verkaufs- und Service
einrichtungen unter sbahn.berlin

(Änderungen vorbehalten)

DB Regio Nordost
Kundendialog DB Regio
Fragen, Hinweise, Kritik sowie 
Fahrplan- und Tarifauskünfte  
für den Verkehrsverbund (VBB): 
Babelsberger Straße 18  
14473 Potsdam 
Kontakt: bahn.de/regio-kontakt
 	 0331 235-6881 / -6882
Mo–Fr� 6.00–20.00 Uhr

Beratung und Buchung
 	 030 2970

DB Vertrieb GmbH  
Abo-Center Berlin
 	 030 80921299
Fax 	 030 297-37007
E-Mail: abo-vbb@bahn.de

Fundservice-Hotline
 	 030 586020909
Fax	 0202 352317
E-Mail: Fundbuero.DBAG@ 
deutschebahn.com
Mo–Sa� 8.00–20.00 Uhr
So� 10.00–20.00 Uhr

Mobilitäts- 
Servicezentrale
Auskunft und Fahrtanmeldung 
zur Beförderung von  
Mobilitätseingeschränkten
 	 030 65212888
Mo–Fr� 8.00–20.00 Uhr
Sa/So/Feiertag� 10.00–18.00 Uhr

DB-Reisezentren  
(Auswahl)

Berlin Gesundbrunnen
Mo–Fr� 8.00–19.00 Uhr
Sa/So/Feiertag� 9.00–18.00 Uhr

Berlin Hauptbahnhof 

Ebene –1
Mo–Fr� 8.00–19.00 Uhr
Sa/So/Feiertag� 9.00–18.00 Uhr

Berlin Ostbahnhof
Mo–Fr� 8.00–19.00 Uhr
Sa/So/Feiertag� 9.00–18.00 Uhr

Berlin-Spandau
Mo–Fr� 8.00–19.00 Uhr
Sa/So/Feiertag� 9.00–18.00 Uhr

Berlin Südkreuz
Mo–Fr� 8.00–19.00 Uhr
Sa/So/Feiertag� 9.00–18.00 Uhr

Berlin Zoologischer Garten
Mo–Fr� 8.00–19.00 Uhr
Sa/So/Feiertag	 9.00–18.00 Uhr

Flughafen Berlin Brandenburg 
(BER) Terminal 1 / U1
Mo–Fr� 9.00–20.00 Uhr
Sa/So� 9.00–18.00 Uhr

(Änderungen vorbehalten)

1 im DB Reisezentrum

  adidas präsentierte seine Kollektion 2006  
im S-Bahnzug

Über solch einen, etwas schwankenden, Laufsteg  
(besonders in den Kurven) sind die Models noch nie 
geschritten. Aber adidas war diesmal auf der Suche  
nach einem ganz besonderen Ort für die Präsentation  
der Sommerkollektion 2006. 

adidas-Anzeige im Fahrzielanzeiger

Gefunden wurde er bei der S-Bahn Berlin in einem  
modernen, durchgehenden Halbzug der BR 481. […]  
Der Sonderzug der ganz besonderen Art – mit adidas- 
Anzeige im Fahrzielanzeiger – war zwischen den  
Bahnhöfen Jannowitzbrücke und Westkreuz (und zurück) 
unterwegs. […]    

https://www.punkt3.de/
mailto:sbahn.berlin/kontakt?subject=
mailto:abo%40sbahn.berlin?subject=Mein%20Abonnement
https://ebe.sbahn.berlin/de-de
https://sbahn.berlin/fahren/hilfe-fuer-unterwegs/fundservice/
https://sbahn.berlin/
https://www.bahn.de/hilfe%23/feedbackanfragen/nahverkehr
mailto:abo-vbb%40bahn.de?subject=Mein%20Anliegen
mailto:Fundbuero.DBAG%40deutschebahn.com?subject=Mein%20Anliegen
mailto:Fundbuero.DBAG%40deutschebahn.com?subject=Mein%20Anliegen
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Anzeigen

Termine für Ihr Eisenbahnerlebnis!
9. August 	 Ostsee-Express „Molli“  
	 zur Hanse Sail und  
	 nach Bad Doberan

30. August	 Lausitz-Express nach  
	 Weißwasser und Görlitz

6. September	 Schnellzugdampf nach 
 	 Schwerin

14. September	 Tag des offenen Denkmals  
	 im Bw Schöneweide

20./21. September	 20. Berliner Eisenbahnfest

3. Oktober 	 „Transitzug“ mit 03 2155  
	 zum Lokpark Braunschweig

8. November	 Geschichte(n) auf der  
	 Ringbahn – die Stadtrund- 
	 fahrt der besonderen Art

13. Dezember 	 Thale/Quedlinburg mit  
	 03 2155 – Advent in den  
	 Höfen

www.Berlin-macht-Dampf.com

Ein Sommerfest zum Doppeljubiläum
In Velten feiern am 13. Juli gleich zwei Museen ihren Geburtstag

Zwei Jubilare, die zusammen 
stolze 130 Jahre alt sind: Während 

das Ofen- und Keramikmuseum 
Velten bereits sein 120-jähriges 
Jubiläum begeht, blickt das Hedwig 
Bollhagen Museum ebenfalls schon 
auf eine zehnjährige Geschichte 
zurück. 

Der Förderverein und das  
Museumsteam laden deshalb am 
13. Juli zu einem großen Fest für die 
ganze Familie ein. Und weil aller  
guten Dinge drei sind, wartet  
am Nachmittag ein ganz besonderer 
Höhepunkt. In der historischen 
Schlosserei und Schmiede erfolgt die 
Gründung des ersten Deutschen 
Schornsteinfegermuseums.

Die Eröffnung des Fests findet  
um 13 Uhr mit Kaffee und Kuchen  
des Fördervereins statt, außerdem 
können sich die Besucher:innen mit 
Sommerbowle und dem Bier  
„Veltener Echtes“ nach historischem 
Vorbild erfrischen sowie mit Lecke
reien vom Grill stärken. Verschiedene 
Glücks- und Mitmachstationen, 

Brettspiele und Musik zum Mitsingen 
sorgen garantiert für Abwechslung 
und Spaß.

Um 14 Uhr wird offiziell der 
Gründungsstein des neuen Schorn-
steinfegermuseums gelegt, gemeinsam 
mit kleinen und großen Schornstein
feger:innen, mit Spielwettbewerben 
und Vorführungen rund um das 
Handwerk. Der ganze Museumshof 
verwandelt sich in eine Festwiese mit 

vielen Glücksbringer:innen zu Gast.

Info
Der Eintritt zum Jubiläumsfest ist frei.  

Details zum Programm sind unter -> okmhb.

de zu finden.

Ofen- und Keramikmuseum Velten |  

Hedwig Bollhagen Museum

Wilhelmstraße 32/33, 16727 Velten

Bf Velten (Mark)   

Foto: OKMHB

https://www.berlin-macht-dampf.com/
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